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Forderprogramme im Nichtwohnbereich Technische Gebaudeausristung eV,

und die wichtigsten Corona-HilfsmaRnahmen
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Informationen zu Forderprogrammen — Kurzbeschreibungen, Ubersichten, Suchmaschinen
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Vorabbemerkungen

Es gab in Deutschland bereits vor der Corona-Krise tGber 6.000 Férderprogramme — nun sind voraussichtlich einige Dutzend hinzugekommen. Dementsprechend kann hier nur
ein kleiner Ausschnitt gezeigt werden — mit Fokus auf die Férderung

e technischer Gebdudeausriistung (TGA)
e im Nichtwohngebaudebereich
e auf Bundesebene.

Fiir weitere Férderprogramme auf EU-, Bundes- Linder und Kommunalebene sei auf die nachfolgenden Ubersichten, Suchseiten und Beratungsinstitutionen verwiesen, die
sich allerdings nicht auf die Technische Gebdudeausristung beschrianken. Neben der Férderung von TGA-MaBnahmen, existieren zahlreiche Programme, welche die Unterneh-
men selbst in Anspruch nehmen kdnnen — beispielsweise fiir Digitalisierungs- Weiterbildungs- oder ModernisierungsmalRnahmen.

Aufgrund der aktuellen Situation werden in dieser Version zusatzlich die wichtigsten nationalen Corona-Hilfen fiir Unternehmen aufgelistet und einige Programme auf Bun-
des- und Linderebene, die Investitionen in raumlufttechnische Gerate fordern — unter anderem den Kauf oder die Miete mobiler Luftreiniger. Genannt sei zudem die Bundes-
forderung Corona-gerechte stationdre raumlufttechnische Anlagen, welche die Um- und Aufriistung stationdrer RLT-Anlagen und fiir Einrichtungen fiir Kinder unter 12 Jahren
auch deren Neueinbau fordert. Die Lander und einige Kommunen haben darliber hinaus viele Corona-Programme besonders fur Selbststandige und kleine/mittelstandige
Unternehmen ins Leben gerufen. Diese kdnnen ebenfalls liber die unten aufgefiihrten Angebote Dritter gefunden werden.

Die folgende Aufstellung wurde mit groRter Sorgfalt erarbeitet, erhebt aber keinen Anspruch auf Vollstandigkeit und Richtigkeit, sondern stellt eine Orientierungshilfe dar und
entbindet den Verwender nicht von der sorgfiltigen, eigenverantwortlichen Priifung. Die genauen Konditionen ergeben sich aus den Bedingungen der jeweiligen Férderpro-
gramme.

Bei Fragen, Kritik und Verbesserungsvorschlagen wenden Sie sich gerne an Oliver Libker unter luebker@btga.de.



mailto:luebker@btga.de

Eigene Ubersichten der Trager

Bundesamt fiir Ausfuhrkontrolle (BAFA) Nationale Klimaschutzinitiative BMUB
e Forderprogramme des Bundesamts fiir Ausfuhrkontrolle e Ausschreibungen konkreter Vorhaben
e https://www.bafa.de/DE/Energie/energie node.html e https://www.klimaschutz.de/f%C3%B6rderung
Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU) Kfw
e Umweltschutzforderung der Deutschen Bundesstiftung Umwelt e Forderprogramm der Kreditanstalt fir Wiederaufbau
e https://www.dbu.de/antragstellung e https://www.kfw.de
Deutschland macht’s effizient Projekttrager Jiilich (PtJ)
e Portal des BMWi fiir Forderprogramme von KfW- und BAFA e Forderprogramme, die vom Projekttrager Jilich betreut werden
e www.deutschland-machts-effizient.de e https://www.ptj.de/suche-foerderinitiativen

Suchmaschinen, Broschiiren

CO2 online

e 47 bundesweite und 240 landesweiten Forderprogramme Forderinfo der Bundesregierung
e https://www.co2online.de/service/energiesparchecks/foerdermittelcheck/

e Forderprogramme zu Forschung und Innovation
€02 Online — Broschiire ,,FORDERGELD fiir Klimaschutz, Energieeffizienz und er- e https://www.foerderinfo.bund.de/
neuerbare Energie”

Foérderdatenbank des Bundesministeriums fiir Wirtschaft und Energie

e https://www.co2online.de/fileadmin/co2/Multimedia/Broschue-
ren und Faltblaetter/foerdergeld-2019.pdf

e Forderprogramme und Finanzhilfen des Bundes, der Lander und der EU
e http://www.foerderdatenbank.de/

ENTEGA FordermittelCheck

e Forderprogramme von Bund und Land
e https://www.entega.de/foerdermittelrechner/
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IG Passivhaus

Férder.Navi Energieagentur NRW e Forderprogramme von Bund und Land
e https://www.ig-passivhaus.de/index.php?page id=155&levell id=78

e Forderprogramme von Bund und Land
e https://www.energieagentur.nrw/foerderung Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen

foerderdata e Fordersuche fiir Programme von Bund und Land
e https://www.klimaschutz-niedersachsen.de/foerderprogramme-start.html

e Angebot der febis Service GmbH
e http://www.foerderdata.de/foerdermittel-suche

Beratung
bvdfb.de - Bundesverband deutscher Férdermittel-Berater InnovFin — Beratung
e Vermittlung an professionelle Férdermittelberater e Unterstiitzung bei der Finanzierung durch die EIB
e http://www.bvdfb.de/beratersuche e https://www.eib.org/de/products/advising/innovfin-advisory/index.htm

ecogreen

e Beratung fir Unternehmen im Bereich Férderung von Energieeffizienz
e https://www.ecogreen-gruppe.de

Ubersichten Corona-Hilfe

Corona: Die Finanzhilfen der Bundeslinder im Uberblick e Angebot des Bundesministeriums fiir Wirtschaft und Energie (BMWi)
. . e Bundesweite Programme und Programme der Lander
e Ein Angebot der Sparkassen-Finanzportal GmbH . . . ,
] . e https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Coronavirus/coronahilfe.html
e Bundesweite Programme und Programme der Lander
e https://www.sparkasse.de/aktuelles/corona-hilfe-der-bundeslaender.html Aktuelle Corona-Forderinformationen
Corona-Virus — Informationen und Unterstiitzung fiir Unternehmen e AfW — Bundesverband Finanzdienstleistung e.V.

e Bundesweite Programme und Programme der Lander
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e  https://www.bundesverband-finanzdienstleistung.de/wir-ueber-uns/ e Informationen fiir Solo-Selbstandige, Freiberufler, kleine, mittlere und
grolRe Unternehmen
e https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Coronavirus/coronahilfe.html

Corona-Virus — Informationen und Unterstiitzung fiir Unternehmen

e Angebot des Bundesministeriums fiir Wirtschaft und Energie (BMWi)

EU-Forderung

EIB Europadische Investitionsbank & EIF European Investment Fund EU Horizont 2020 *
e Forderprogramme der beiden Institutionen e Forderprogramme der Europdischen Kommission
e https://www.eib.org/de/projects/priorities/index.htm e https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/por-

tal/screen/programmes/h2020
e https://www.horizont2020.de/

EU Financing energy efficiency

* Energie-Forderprogramme, inklusive N o KOINNO (BMWi, ZENIT GmbH und DLR Projekttriger)
e https://ec.europa.eu/energy/en/topics/energy-efficiency/financing-

energy-efficiency e EU-Kontaktstelle fir 6ffentliche Beschaffung von Innovationen
e content-heading-0Oc e  https://www.koinno-bmwi.de/eu-foerderung/

European Energy Efficiency Fund (eeef)

e Zusammenschluss von EU Kommission, European Investment Bank (EIB),
Cassa Depositi e Prestiti SpA (CDP) und Deutsche Bank
e https://www.eeef.eu/home.html

* Jedes Land hat eigene Ansprechpartner fur die Beantragung von Fordergeldern — sogenannte Nationale Kontaktstellen (NKS, https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/por-
tal/screen/support/ncpl). In Deutschland betreut eine NKS in der Regel jeweils eines der knapp 30 Forderthemen von Horizont 2020 (https://www.horizont2020.de/beratung-nks.htm). Das
Bundesministerium fiir Bildung und Forschung (BMBF) hat die Schirmherrschaft Giber die Gesamtorganisation und fast alle Kontaktstellen. Dem Bundeswirtschaftsministerium (BMWi) unterlie-
gen unter anderem die Themen ,Innovation in kleinen und mittleren Unternehmen (KMU)“ und ,,Sichere, saubere und effiziente Energie”. Die Aufgaben werden von verschiedenen Projekttra-
gern, wie dem Projekttrager Jilich (Pt)) oder dem Karlsruher Institut fir Technologie (KIT), Gbernommen. Die meisten NKS haben eigene Internetauftritte (z.B. www.nks-kmu.de und www.nks-
energie.de), auf denen mitunter aber auch tiber Programme anderer NKS informiert wird. Das Programm lduft nur noch bis Ende 2020 und soll abgel6st werden durch das Nachfolgeprogramm
,Horizont Europa” (https://www.bmbf.de/de/horizont-europa---das-naechste-eu-rahmenprogramm-fuer-forschung-und-innovation-startet-6394.htmil).

Aufgrund der Menge der EU-Forderprogramme wird keines in der nachfolgenden Tabelle gelistet. Ebenfalls ausgelassen werden regionale Forderprogramme. Die Steuerliche Forderung energe-
tischer Gebaudesanierungen kann nur fiir selbstgenutztes Wohneigentum in Anspruch genommen werden.


https://www.bundesverband-finanzdienstleistung.de/wir-ueber-uns/
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Coronavirus/coronahilfe.html
https://www.eib.org/de/projects/priorities/index.htm
https://ec.europa.eu/energy/en/topics/energy-efficiency/financing-energy-efficiency#content-heading-0c
https://ec.europa.eu/energy/en/topics/energy-efficiency/financing-energy-efficiency#content-heading-0c
https://ec.europa.eu/energy/en/topics/energy-efficiency/financing-energy-efficiency#content-heading-0c
https://www.eeef.eu/home.html
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/programmes/h2020
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/programmes/h2020
https://www.horizont2020.de/
https://www.koinno-bmwi.de/eu-foerderung/
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/support/ncpl
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/support/ncpl
https://www.horizont2020.de/beratung-nks.htm
http://www.nks-kmu.de/
http://www.nks-energie.de/
http://www.nks-energie.de/
https://www.bmbf.de/de/horizont-europa---das-naechste-eu-rahmenprogramm-fuer-forschung-und-innovation-startet-6394.html

Trager, Forder-
art, Ziel

BAFA

sonstiges

Umsetzung

Name des
Programms

Besondere Ausgleichsregelung

Forderprogramme Nichtwohngebaudebereich

Foérdergegenstand
Beschreibung

Begrenzung (Reduktion) der EEG-Umlage

Durch die Besondere Ausgleichsregelung kann ein stromkosteninten-
sives Unternehmen bzw. ein Schienenbahnunternehmen nach den §§
63 ff. Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) 2017 bei Vorliegen be-
stimmter Voraussetzungen einen Antrag auf Begrenzung (Reduktion)
der EEG-Umlage stellen.

Férderung

Kostenerlass

Férderberechtigte

Stromkostenintensives Unter-
nehmen bzw. ein Schienen-
bahnunternehmen

BAFA
Zuschuss

Umsetzung

Bundesforderung der Energie-
beratung fiir Nichtwohnge-
baude, Anlagen und Systeme -
Modul 1: Energieaudit DIN EN
16247

Energieaudits, die den wesentlichen Anforderungen an ein Energie-
audit im Sinne von § 8a des Gesetzes liber Energiedienstleistungen
und andere Energieeffizienzmalnahmen (EDL-G) und insbesondere
den Anforderungen der DIN EN 16247 entsprechen

80 % des forderfahigen Bera-
tungshonorars, jedoch maxi-
mal 1.200 Euro bzw. 6.000
Euro, abhdngig von den jdhr-
lichen Energiekosten (unter
bzw. Giber 10.000 Euro netto)

jeweils abhangig von verschie-
den Kriterien: kleine und mitt-
lere Unternehmen, kommunale
Institutionen, Gemeinnitzige
Organisationen, Religionsge-
meinschaften, Soziale und ge-
sundheitliche Einrichtungen,
Kultureinrichtungen, Nicht-KMU
mit Gesamtenergieverbrauch
kleiner 500.000 kWh/Jahr

C
S
=

BAFA
Zuschuss

Umsetzung

Bundesforderung der Energie-
beratung fiir Nichtwohnge-
baude, Anlagen und Systeme -
Modul 3: Contracting-Orientie-
rungsberatung

Contracting-Orientierungsberatung, die auf ein Contracting-Modell
mit vertraglicher Einspargarantie abzielt

80 % des forderfahigen Bera-
tungshonorars, jedoch maxi-
mal 7.000 Euro bzw. 10.000
Euro, abhangig von den jahr-
lichen Energiekosten (unter
bzw. tiber 300.000 Euro
netto)

jeweils abhangig von verschie-
den Kriterien: kleine und mitt-
lere Unternehmen, kommunale
Institutionen, Gemeinnutzige
Organisationen, Religionsge-
meinschaften, Soziale und ge-
sundheitliche Einrichtungen,
Kultureinrichtungen, Nicht-KMU
mit Gesamtenergieverbrauch
kleiner 500.000 kWh/Jahr

c
S
=



https://www.bafa.de/DE/Energie/Besondere_Ausgleichsregelung/besondere_ausgleichsregelung_node.html
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieberatung/Nichtwohngebaeude_Anlagen_Systeme/Modul1_Energieaudit/modul1_energieaudit_node.html
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieberatung/Nichtwohngebaeude_Anlagen_Systeme/Modul3_Contracting_Orientierungsberatung/modul3_contracting_orientierungsberatung_node.html

Trager, Forder-
art, Ziel

BAFA

Zuschuss

Umsetzung

Name des
Programms

Bundesforderung fiir das Pilot-
programm Einsparzdhler

Férdergegenstand
Beschreibung

Trend zur Digitalisierung auch fur Energieeffizienz nutzbar machen

Innovative digitalen Losungen, die dem Endkunden helfen, einen
oder mehrere der Energietrager (Strom, Ol, Gas, Biomasse, Wirme,
Kalte) bzw. Primarenergie zu sparen

Férderung

bis zu 2 Millionen Euro | For-
derquote liegt zwischen 25
und 50%

Férderberechtigte

Alle Unternehmen, die (iber ein
geordnetes Rechnungswesen
verfligen

BAFA
Zuschuss

Umsetzung

Bundesférderung Corona-ge-
rechte Um- und Aufriistung
von stationdren raumlufttech-
nischen Anlagen

Gefordert werden MaRRnahmen an bestehenden stationdren, raum-
lufttechnischen Anlagen. Wenigstens einer der (iber die Bestandsan-
lage versorgten Raume muss dabei regelmafigen Personenansamm-
lungen dienen und im Bestand mit einem Regelluftvolumenstrom
von mindestens 400 m3/h versorgt werden.

Forderfahige MaBnahmen (insbesondere): Erwerb und der Einbau
hochwertiger Filtern in bestehende Filterstufen | MalRnahmen zur
Umluftvermeidung bzw. -reduzierung und zur Erhéhung des Frisch-
luftanteils | MaBnahmen zur Erhéhung der Frischluftzufuhr bei be-
stehenden reinen Zu-/Abluftanlagen | Umbauten an der RLT-Anlage
zur Reinigung der Umluft durch Einbau infektionsschutzgerechter Fil-
terstufen und Anlagen zur Luftdesinfektion | Einbau von Steuerungs-
und Regelungstechnik | Erweiterung einer bestehenden RLT-Anlage
durch nachtragliche Anbindung einzelner notwendiger Nebenraume
| MaBnahmen zur Optimierung der Liiftungsstrémung in den Rau-
men, die von einer RLT-Anlage versorgt werden | Erstellung eines
Konzepts zur infektionsschutzgerechten Liftung | BegleitmaBnah-
men

Max. 80 Prozent der forder-
fahigen Ausgaben, max.
200.000 Euro pro RLT-Anlage

Lander und Kommunen sowie
solche, durch Beteiligung oder
sonstige Weise zu mindestens
50 Prozent vom Bund, von Lan-
dern oder Kommunen finan-
zierte Unternehmen, institutio-
nelle Zuwendungsempfanger,
Hochschulen und Trager von 6f-
fentlichen Einrichtungen
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BAFA
Zuschuss

Umsetzung

Bundesforderung der Energie-
beratung fiir Nichtwohnge-
baude, Anlagen und Systeme -
Modul 2: Energieberatung DIN
V 18599

Energieberatungen fir Nichtwohngeb&dude im Bestand und im Neu-
bau, die es ermoglichen, Energieeffizienz und erneuerbare Energien
in den Planungs- und Entscheidungsprozess einzubeziehen und damit
die Effizienzpotentiale zum individuell glinstigsten Zeitpunkt auszu-
schopfen

80 % des forderfahigen Bera-
tungshonorars, maximal
8.000 Euro (unter 500 m2
Nettogrundflache maximal
5.000 Euro; unter 200 m2
maximal 1.700 Euro)

jeweils abhangig von verschie-
den Kriterien: kleine und mitt-
lere Unternehmen, kommunale
Institutionen, Gemeinntzige
Organisationen, Religionsge-
meinschaften, Soziale und ge-
sundheitliche Einrichtungen,
Kultureinrichtungen, Nicht-KMU
mit Gesamtenergieverbrauch
kleiner 500.000 kWh/Jahr



https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Einsparzaehler/einsparzaehler_node.html
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Raumlufttechnische_Anlagen/raumlufttechnische_anlagen_node.html
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieberatung/Nichtwohngebaeude_Anlagen_Systeme/Modul2_Energieberatung/modul2_energieberatung_node.html

Trager, Forder-
art, Ziel

Bafa

Zuschuss

Umsetzung

Name des
Programms

Bundesforderung fiir effiziente
Gebaude (BEG) - EinzelmaR-
nahmen - Zuschuss

Férdergegenstand
Beschreibung

einzelne energetische MaRnahmen (nur Sanierung)

energetische MaRnahmen, welche den Energieverbrauch und die
Treibhausgasemissionen senken (Neubau und Sanierung): Dammung
der thermischen Hiille, Einbau von Erneuerbare-Energien-Anlagen,
Optimierung der Heizungsanlage, Erneuerung oder Einbau von Luf-
tungsanlagen | Beratungs-, Planungs- und Baubegleitungsleistungen

Férderung

Zuschuss abhangig von der
jeweiligen MaRRnahme, max.
1.000 Euro pro Quadratme-
ter, max. 15 Mio. Euro

Férderberechtigte

Fast ausnahmslos alle privaten
und juristischen Personen

Bafa
Zuschuss

Umsetzung

Bundesforderung fiir effiziente
Gebdude (BEG) - Nichtwohnge-
badude - Zuschuss - Start: 1. Juli
2021 (bis 31. Dezember 2022
noch Kfw)

Sanierung zum oder Neubau eines KfW-Energieeffizienzhauses

alle energetischen MaRnahmen, die zum KfW-Effizienzhaus-Standard
fihren (Neubau und Sanierung): Dammung der thermischen Hille,
Einbau von Erneuerbare-Energien-Anlagen, Optimierung der Hei-
zungsanlage, Erneuerung oder Einbau von Liftungsanlagen | Bera-
tungs-, Planungs- und Baubegleitungsleistungen

Zuschuss abhangig von Neu-
bau/Sanierung, vom erreich-
ten Effizienzhausniveau und
von den Optionen "Nachhal-
tigkeit" und/oder "individuel-
ler Sanierungsfahrplan": zwi-
schen 15 und 50 Prozent,
maximal 2.000 Euro pro
Quadratmeter, max. 30 Mio.
Euro

Fast ausnahmslos alle privaten
und juristischen Personen, die
InvestitionsmaRnahmen an
Nichtwohngeb&duden durchfiih-
ren

e
S
=

BAFA

Zuschuss und/
oder Kredit

Umsetzung

Energieeffizienz in der Wirt-
schaft — Modul 1: Querschnitts-
technologien

Ersatz oder Neuanschaffung einzelner hocheffizienter Anlagen oder
Aggregate

Elektromotoren und Antriebe | Pumpen fir die industrielle und ge-
werbliche Anwendung | Ventilatoren | Druckluftanlagen | Anlagen
zur Abwarmenutzung oder Warmeriickgewinnung aus Abwasser |
Dammung von industriellen Anlagen oder Anlagenteilen | Frequen-
zumrichter

Kreditbetrag bis zu 25 Millio-
nen Euro pro Vorhaben | Til-
gungszuschuss bis zu 40 %

Private Unternehmen | kommu-
nale Unternehmen | freiberuf-
lich Tatige, wenn die Betriebs-
statte Gberwiegend fiir die frei-
berufliche Tatigkeit genutzt
wird | Contractoren, die in die-
ser Richtlinie genannte MaR-
nahmen fiir ein antragsberech-
tigtes Unternehmen durchfiih-
ren

c
S
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BAFA

Zuschuss und/
oder Kredit

Umsetzung

Energieeffizienz in der Wirt-
schaft — Modul 2: Prozess-
warme aus Erneuerbaren Ener-
gien

Bereitstellung von Prozesswarme

Solarkollektoranlagen | Biomasse-Anlagen | Warmepumpen. | Wir
fordern auch lhre Kosten fur die | Einbindung des Systems in den
vorhandenen Prozess und | Mess- und Datenerfassungseinrichtun-
gen zur Ertragsiiberwachung und Fehlererkennung. |

Kreditbetrag bis zu 25 Millio-
nen Euro pro Vorhaben | Til-
gungszuschuss bis zu 55 %

Private Unternehmen | kommu-
nale Unternehmen | freiberuf-
lich Tatige, wenn die Betriebs-
statte Gberwiegend fiir die frei-
berufliche Tatigkeit genutzt
wird | Contractoren, die in die-
ser Richtlinie genannte MaR-
nahmen fiir ein antragsberech-
tigtes Unternehmen durchfiih-
ren

L
=]
=



https://www.bundesanzeiger.de/pub/publication/jGoyan9JufVrZfcdtfV/content/jGoyan9JufVrZfcdtfV/BAnz%20AT%2030.12.2020%20B2.pdf?inline
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Downloads/F/foerderrichtlinie-beg-nwg.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Energieeffizienz_und_Prozesswaerme/Modul1_Querschnittstechnologien/modul1_querschnittstechnologien_node.html
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Energieeffizienz_und_Prozesswaerme/Modul2_Prozesswaerme/modul2_prozesswaerme_node.html

Trager, Forder-

art, Ziel
BAFA

Zuschuss und/
oder Kredit

Umsetzung

Name des
Programms

Energieeffizienz in der Wirt-
schaft — Modul 3: MSR, Senso-
rik und Energiemangement-
Software

Férdergegenstand
Beschreibung

Mess-, Steuer- und Regelungstechnik, Sensorik und Energiemanage-
ment-Software

Systemen zum Monitoring und der effizienten Regelung von Energie-
strémen zur Einbindung in ein Energie- oder Umweltmanagement-
system oder in ein alternatives System (fiir kleine und mittlere Unter-
nehmen ) | Energiemanagement-Software inklusive Schulungskos-
ten.

Férderung

Kreditbetrag bis zu 25 Millio-
nen Euro pro Vorhaben | Til-
gungszuschuss bis zu 40 %

Férderberechtigte

Private Unternehmen | kommu-
nale Unternehmen | freiberuf-
lich Tatige, wenn die Betriebs-
statte Gberwiegend fir die frei-
berufliche Tatigkeit genutzt
wird | Contractoren, die in die-
ser Richtlinie genannte MaR-
nahmen fiir ein antragsberech-
tigtes Unternehmen durchfiih-
ren

BAFA

Zuschuss und/
oder Kredit

Umsetzung

Energieeffizienz in der Wirt-
schaft — Modul 4: Energiebezo-
gene Optimierung von Anlagen
und Prozessen

Energetische Optimierung von Anlagen und Prozessen

Prozess- und Verfahrensumstellungen auf effiziente Technologien
und energetische Optimierung von Produktionsprozessen | Abwar-
menutzung | MalRnahmen an Anlagen zur Warmeversorgung, Kih-
lung und Belliftung, wenn diese tGiberwiegend direkt fiir Produktions-
prozesse eingesetzt werden | Energieeffizienten Bereitstellung von
Prozesswarme oder -kilte | Vermeidung von Energieverlusten im
Produktionsprozess.

Kreditbetrag bis zu 25 Millio-
nen Euro pro Vorhaben | Til-
gungszuschuss bis zu 40 %

Private Unternehmen | kommu-
nale Unternehmen | freiberuf-
lich Tatige, wenn die Betriebs-
statte Gberwiegend fiir die frei-
berufliche Tatigkeit genutzt
wird | Contractoren, die in die-
ser Richtlinie genannte MaR-
nahmen fiir ein antragsberech-
tigtes Unternehmen durchfiih-
ren

C
S
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BAFA
Zuschuss

Umsetzung

Forderrichtlinie zur Starkung
der Transformationsdynamik
und Aufbruch in den Revieren
und an den Kohlekraftwerk-
standorten ,STARK"

Projekte, die zu der Entwicklung von 6kologisch nachhaltigen und
ressourceneffizienten Modellregionen beitragen

11 Bereiche: Vernetzung, Wissens- und Technologietransfer, Bera-
tung, Qualifikation/Aus- und Weiterbildung, Nachhaltige Anpassung
offentlicher Leistungen, Planungskapazitdten und Strukturentwick-
lungsgesellschaften, Gemeinsinn und gemeinsames Zukunftsver-
standnis, AuRenwirtschaft, Wissenschaftliche Begleitung des Trans-
formationsprozesses, Starkung unternehmerischen Handelns, Inno-
vative Ansatze

bis zu 90 Prozent der forder-
fahigen Ausgaben oder Kos-
ten

Natdirliche und juristische Per-
sonen, die personell und mate-
riell in der Lage sind die Projekt-
aufgaben durchzufiihren

C
S
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https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Energieeffizienz_und_Prozesswaerme/Modul3_Energiemanagementsysteme/modul3_energiemanagementsysteme_node.html
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Energieeffizienz_und_Prozesswaerme/Modul4_Energiebezogene_Optimierung/modul4_energiebezogene_optimierung_node.html
https://www.bafa.de/DE/Wirtschafts_Mittelstandsfoerderung/Beratung_Finanzierung/Stark/stark_node.html;jsessionid=C653915F8BDC4D18758A7242F52CF406.2_cid378

Trager, Forder-
art, Ziel

BAFA

Zuschuss

Umsetzung

Name des
Programms

Kalte- und Klimaanlagen

Férdergegenstand
Beschreibung

Stationdre Kalte- und Klimaanlagen sowie Warmepumpen, Klimaan-
lagen in Bussen und Schienenfahrzeugen

Stationar: FlUssigkeitskihlsatze &, Direktverdampfungsanlagen, War-
mepumpen (Prozessabwarme); Kalteanlagen im Lebensmitteleinzel-
handel inkl. Kiihimobel; Ab- & Adsorptionsanlagen; Kalteerzeuger mit
indirekter Verdunstungskiihlung bzw. adiabatischer Kiihlung in Riick-
kiihlern; Kombinationen aus Sorptions- & Kompressionsanlagen;
Komponenten & Systeme wie Tiefkiihl-Stufen, Luftkiihler, Rickkih-
ler, thermische Speicher, Rohrleitungen von Kihlsolekreislaufen;
Komponenten fir Warmepumpenbetrieb, Komponenten zur Abwar-
menutzung der Kalteanlage & Komponenten fiir den Freikihlbetrieb;
Ausfuhrungsplanung bei Flussigkeitskiihlsatzen & Sorptionskaltema-
schinen; Einbindung von Regenerativenergieanlagen | Fahrzeug-Kli-
maanlagen: Klimaanlagen, mit denen elektrisch betriebene Busse
oder elektrisch betriebene Schienenfahrzeuge ab Werk ausgeristet
werden, sofern diese mit nicht-halogenierten Kaltemitteln betrieben
werden / Schienenfahrzeugen auch Nachristung

Férderung

maximal 150.000 Euro pro
MafRnahme sowie 50 % der
forderfahigen Ausgaben; Be-
rechnung via
https://www.klima-
schutz.de/f%C3%B6rderrech-
ner

Férderberechtigte

Stationdre Anlagen: Unterneh-
men, gemeinnutzige Organisati-
onen, Kommunen, kommunale
Gebietskorperschaften, Zweck-
verbdnde und Eigenbetriebe,
Hochschulen und Schulen, Kran-
kenhauser sowie kirchliche Ein-
richtungen | Fahrzeuge: Ge-
bietskdrperschaften, bestimmte
Verkehrsverblinde sowie 6ffent-
liche und private Verkehrsun-
ternehmen, bestimmte sonstige
Unternehmen

BAFA
Zuschuss

Umsetzung

Kleinserien Klimaschutzpro-
dukte

Kleinstwasserkraftanlagen in technischen Installationen bis 30 kWel |
Anlagen zur lokalen Sauerstoffproduktion | Dezentrale Einheiten zur
Warmeriickgewinnung aus Abwasser in Gebauden | Bohrgerate fir
innovative Erdwarmespeichersonden | Schwerlastfahrrader

Kleinstwasserkraftanlagen:
Kilowatt 4 000 Euro, fur je-
des weitere 2 000 Euro, ma-
ximal jedoch 30 Prozent der
forderfahigen Ausgaben. |
Sauerstoffproduktion: bis zu
40 Prozent der forderfahigen
Ausgaben | Warmeriickge-
winnung: bis zu 250 Euro pro
Geréat / pro angeschlossener
Einheit | Bohrgerate: 40 Pro-
zent der Ausgaben fir die
Anschaffung der Gerdte ma-
ximal jedoch 20 000 Euro pro
Gerat | Schwerlastfahrrader:
30 Prozent der Ausgaben,
maximal jedoch 2 500 Euro

(abhéngig von Fordergegen-
stand) private Unternehmen
(einschlieBlich freiberuflich Tati-
gen), Unternehmen mit kom-
munaler Beteiligung sowie
Kommunen und Zusammen-
schlusse, an denen ausschlieR-
lich Kommunen beteiligt sind,
Privatpersonen

10



https://www.klimaschutz.de/f%C3%B6rderrechner
https://www.klimaschutz.de/f%C3%B6rderrechner
https://www.klimaschutz.de/f%C3%B6rderrechner
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Klima_Kaeltetechnik/klima_kaeltetechnik_node.html
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Kleinserien_Klimaschutzprodukte/kleinserien_klimaschutzprodukte_node.html

Trager, Forder-
art, Ziel

Name des
Programms

Férdergegenstand
Beschreibung

Férderung

Férderberechtigte

BAFA KWK — Kosten-Nutzen-Ver- Kosten-Nutzen-Vergleich von Kraftwdarmekopplungsanlagen 100% Anlagen-Betreiber / Bauherr Link
Zuschuss gleich
Neue oder erheblich modernisierte Feuerungsanlagen zur Erzeugung
Beratung von Strom mit mehr als 20 MW Feuerungswarmeleistung | sonstige
Anlagen, bei denen Abwarme mit einem nutzbaren Temperaturni-
veau entsteht, mit mehr als 20 MW Feuerungswarmeleistung | Feue-
rungsanlagen zur Erzeugung von Warme mit mehr als 20 MW Feue-
rungswarmeleistung in einem bestehenden Fernwarme- oder Fern-
kdltenetz | die Planfeststellung fiir neue Fernwarme- oder Fernkalte-
netze.
BAFA KWK — Mini-KWK-Zuschuss Mini-Kraftwarmekopplungsanlagen je nach AnlagengréRe, max. | Anlagen-Betreiber / Bauherr Link
7uschuss 3.500 Euro
Umsetzung
BAFA KWK — Stromvergiitung fiir Stromvergitung und Einmalzahlung fur Kraftwarmekopplungsanla- siehe Fordergegenstand Anlagen-Betreiber / Bauherr Link
KWK-Anl
Sonstiges niagen gen
Umsetzung Forderung nur fur 3.500 Vollbenutzungsstunden pro Kalenderjahr |
bis 50 kWel: Einmalzahlung 0,24 Cent pro Wel; 8,0 Cent/kWh fir den
in das allgemeine Stromnetz ausgespeisten KWK-Strom; 4,0
Cent/kWh fir den im Objekt selbst verbrauchten KWK-Strom | ab 50
kWel: Ausschreibungsverfahren | ab 1 MWel Bonus fiir innovative er-
neuerbare Warme abhangig vom erneuerbaren Warmeanteil (0,8
Cent/kWh ab 10 % / 7 Cent/kWh ab 50 %), Bonus fir elektrische
Wirmeerzeugung 0,3 Cent/kWhel, Kohleersatzbonus 180 Euro/kWel
ersetzter KWK-Leistung, Stidbonus 60 Euro / kWel
BAFA KWK — Warme- und Kaltenetze | KWK — Warme- und Kaltenetze maximal 20 Millionen Euro Anlagen-Betreiber / Bauherr Link
Zusch d
uschuss l.m / Bau von Warme- und Kéltenetzen mit bestimmten Anforderungen an
oder Kredit
KWK-Nutzung
Umsetzung



https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Kraft_Waerme_Kopplung/Kosten_Nutzen_Vergleich/kosten_nutzen_vergleich_node.html
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Kraft_Waerme_Kopplung/Mini_KWK/mini_kwk_node.html
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Kraft_Waerme_Kopplung/Stromverguetung/stromverguetung_node.html
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Kraft_Waerme_Kopplung/Waerme_Kaeltenetze/waerme_kaeltenetze_node.html

Trager, Forder-
art, Ziel

Name des
Programms

Férdergegenstand
Beschreibung

Férderung

Férderberechtigte

BAFA KWK Wirme- und Kiltespei- KWK Wirme- und Kiltespeicher bis 50 m3 250 Euro pro m*® Wasseraqui- | Anlagen-Betreiber / Bauherr Link
cher bis 50 m? valent des Speichervolumens
Zuschuss und/ . .
oder Kredit Neue Speicher erhalten nach dem Kraft-Warme-Kopplungsgesetz
(KWKG) eine investive Forderung, den sogenannten KWK-Zuschlag.
Umsetzung
BAFA KWK Warme- und Kaltespei- KWK Warme- und Kiltespeicher tiber 50 m3 250 Euro pro m® Wasseraqui- | Anlagen-Betreiber / Bauherr Link
cher iiber 50 m? valent des Speichervolu-
Zuschuss und/ . .. .
oder Kredit Neue Speicher erhalten nach dem Kraft-Warme-Kopplungsgesetz mens, maximal 30 % der an-
(KWKG) eine investive Férderung, den sogenannten KWK-Zuschlag. satzfdhigen Investitionskos-
Umsetzung ten, maximal 10 Mio. Euro
pro Projekt
BMI Zukunft Bau - Fordern Forschen | Forschungs- und Entwicklungsleistungen in der angewandten Geb&u- | Grundlagenforschung max. Einrichtungen flr Forschung Link
Entwickeln deforschung | ndchste Deadline: 1. Juli 2020 100%, industrielle Forschung | und Wissensverbreitung (z.B.
Zuschuss und/ . . L
oder Kredit max. 80%, experimentelle Universitdaten und Hochschu-
Grundlagenforschung, industrielle Forschung, experimentelle Ent- Entwicklung max. 60%, len), Unternehmen oder Einzel-
F&E & Marktein- wicklung und Durchfiihrbarkeitsstudien: Innovationen in den Berei- Durchfiihrbarkeitsstudien personen. Moglich sind auch
flhrung chen Bauwesen, Architektur sowie Bau- und Wohnungswirtschaft, of- | max. 70% Forschungsverbiinde bzw. Ko-
fen fiir alle Themen, die einen Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung operationen mehrerer For-
des Gebaudesektors erwarten lassen und ein erhebliches Bundesin- schungspartner.
teresse bedienen
BMWi Zentrales Innovationspro- Forschungs- und Entwicklungsaktivitaten zur Entwicklung innovativer | Je nach GréRe einzelne Un- KMUs, als (internationale) Ko- Link
7uschuss gramm Mittelstand (ZIM) - Ein- | Produkte, Verfahren oder technischer Dienstleistungen ohne Ein- ternehmen 25 bis 45 % der operationspartner weitere Un-
zelprojekte schrankung auf bestimmte Technologien und Branchen forderfahigen Kosten (max. ternehmen und nichtwirtschaft-
F&E 550 000 Euro), bei nationalen | lich tatige Forschungseinrich-
als Einzelprojekte oder Kooperationsprojekte | mit Forschungsein- Kooperationen 30 bis 55 %, tungen
richtungen oder anderen Unternehmen | auch Management und Or- | mit auslandischer Beteiligung
ganisation innovativer Unternehmensnetzwerken 40 bis 60 %
Bundeslander Gesamtdeutsches Férdersys- Blndelung von fiinf Forderbereichen mit tGiber 20 Férderprogrammen | abhdnging vom Férderpro- Unternehmen, abhangig von Link

Zuschuss und/
oder Kredit

verschiedene
Ziele

tem fiir strukturschwache Regi-
onen

des Bundes zur Unterstlitzung strukturschwacher Regionen in ganz
Deutschland (ehemals nur Neue Bundeslander)

unter anderem: Investitionen, Innovationen, Griindungen und Fach-
krafteinitiativen, Breitbandausbau und digitale Entwicklung, sowie
stadtebauliche Entwicklungen oder Projekte zur Starkung des sozia-
len Zusammenbhalts

gramm und weiteren Krite-
rien

deren Sitz bzw. dem Ort des In-
vestitionsvorhabens



https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Kraft_Waerme_Kopplung/Waerme_Kaeltespeicher/Speichervolumen_bis_50/speichervolumen_bis_50_node.html
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Kraft_Waerme_Kopplung/Waerme_Kaeltespeicher/Speichervolumen_ueber_50/speichervolumen_ueber_50_node.html
https://www.zukunftbau.de/forschungsfoerderung/foerderrichtlinie/
https://www.zim.de/ZIM/Redaktion/DE/Artikel/ueber-zim.html
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Artikel/Wirtschaft/gesamtdeutsches-foerdersystem.html

Trager, Forder-
art, Ziel

DBU

Zuschuss

Markteinfihrung

Name des
Programms

Energie- und ressourcenscho-
nende Quartiersentwicklung
und -erneuerung

Férdergegenstand
Beschreibung

Reduzierung des Ressourcenverbrauchs, zum schonenden Umgang
mit den naturlichen Ressourcen, zum Klimaschutz und zur Klimaan-
passung

(Auszug) | innovative Konzepte fir eine energie- und ressourceneffi-
ziente Quartiersentwicklung und -erneuerung unter Beriicksichtigung
sozialer Auswirkungen | Umbau der Ver- und Entsorgungsinfrastruk-
tur unter Nutzung wechselseitiger Synergien unterschiedlicher Infra-
strukturbereiche | Planungsmethodik, Prozessqualitat und Instru-
menten, auch durch Nutzung der Digitalisierung |

Férderung

Unternehmen, Vereine etc.:

in der Regel 50 % | Hoch-
schulen etc.: bis zu 100%

Férderberechtigte

Natirliche und juristische Per-
sonen des privaten und offentli-
chen Rechts; vorrangig KMUs

DBU
Zuschuss

Markteinfihrung

Erneuerbare Energie, Energie-
einsparung und -effizienz

Ausbau erneuerbarer Energien, Steigerung der Energieeffizienz, Rea-
lisierung von Energieeinsparmalnahmen, Optimierung des Gesamte-
nergiesystems

(Auszug) | Entwicklung, Optimierung und modellhafte Anwendung
erneuerbarer Energien, Technologien zur effizienten Energiewand-
lung und Energiespeicherung, betrieblicher Abldufe ibergreifender
und systemdienlicher Aspekte der Dateniibermittlung | Entwicklung
neuer Konzepte und technischer Lésungen zur umwelt-, gesundheits-
und naturschutzvertraglichen sowie sicheren Nutzung erneuerbarer
Energien

Unternehmen, Vereine etc.:

in der Regel 50 % | Hoch-
schulen etc.: bis zu 100%

Natirliche und juristische Per-
sonen des privaten und offentli-
chen Rechts; vorrangig KMUs

C
S
=

DBU
Zuschuss

Markteinfiihrung

Klima- und ressourcenschonen-
des Bauen

Energie- und ressourceneffizientes Bauen fiir einen klimaneutralen
und gesundheitsfreundlichen Gebdudebestand bis 2050

(Auszug) | Konzepte zur Verbesserung der Innenraumluftqualitat, zur
passiven Klimatisierung, zu Plusenergie- und CO2-neutralen Gebau-
den | Weiterentwicklung von Planungsmethodik, Prozessqualitat und
Instrumenten, auch durch Nutzung der Digitalisierung, als Optimie-
rungsstrategie zur nachhaltigen und gesundheitsfreundlichen Pla-
nung, Bau und Betrieb von Gebauden

Unternehmen, Vereine etc.:

in der Regel 50 % | Hoch-
schulen etc.: bis zu 100%

Natirliche und juristische Per-
sonen des privaten und offentli-
chen Rechts; vorrangig KMUs

C
S
=~
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https://www.dbu.de/2942.html
https://www.dbu.de/2943.html
https://www.dbu.de/2941.html

Trager, Forder-
art, Ziel

EIB

Zuschuss

F&E & Marktein-
fihrung

Name des
Programms

ELENA

Férdergegenstand
Beschreibung

Forderung von Energieeffizienz und nachhaltigem Verkehr, in der Re-
gel Programme mit einem Investitionsvolumen tber 30 Millionen
Euro

Zuschisse fir Projekten und Programmen in den Bereichen Energie-
effizienz, dezentrale Energiegewinnung aus erneuerbaren Energien
und stadtischer Nahverkehr

Férderung

bis zu 90 % der forderfahigen
Kosten

Férderberechtigte

Offentliche oder private Einrich-
tungen, einschliellich lokaler,
regionaler oder nationaler Be-
horden, Verkehrsbehorden und
-betreiber, Betreiber von Sozial-
wohnungen, Immobilienverwal-
ter, Einzelhandelsketten, Ener-
giedienstleistungsunterneh-
men, Finanzinstitute und KMU

EIB
sonstiges

F&E & Marktein-
fihrung

InnovFin - Beratung

Unterstitzt Kunden bei der Strukturierung ihrer Ful-Projekte und eb-
net so den Weg zur Finanzierung. Der Beratungsservice hilft, Starken
zu nutzen und beispielsweise Geschaftsmodelle, Unternehmensfiih-

rung, Mittelquellen und Finanzierungsstruktur anzupassen, um leich-
ter Zugang zu Kapital zu erhalten.

Kostenlose Beratung

Im Privatsektor (grofle und
kleine Unternehmen, FEI-Clus-
ter, Branchenverbénde, Finanz-
marktverbadnde etc.) | im 6f-
fentlichen Sektor (Europaische
Kommission, Mitgliedstaaten,
staatliche Stellen etc.) | im 6f-
fentlich-privaten und halbstaat-
lichen Bereich (Forschungsein-
richtungen, Stiftungen, Nichtre-
gierungsorganisationen etc.)

c
S
=

Kfw
Kredit

Umsetzung *

217, 218 IKK — Energieeffizient
Bauen und Sanieren - nur noch
bis Ende Juni 2021

Neubau energieeffizienter Gebaude oder die energetische Sanierung
von Bestandsgebdauden der kommunalen und sozialen Infrastruktur

Neubau oder Ersterwerb - KfW-Effizienzgebdude | Energetische Sa-
nierung - KfW-Effizienzgebaude | Energetische Sanierung — Einzel-
mafnahmen | Sonstige MaRnahmen ( Nebenarbeiten, wie Ausbau
und Entsorgung von Altanlagen, Planungskosten, die notwendiger-
weise Bestandteil der BaumaRRnahme sind, MaBnahmen zur Einregu-
lierung der geforderten Anlage, Aufwendungen flir Energiemanage-
mentsysteme)

bis zu 25 Mio. Euro Kredit pro
Vorhaben | fur Bau, Kauf und
Sanierung von Nichtwohnge-
bauden | bis zu 27,5 % Til-
gungszuschuss bei Komplett-
sanierung, 5 % bei Neubau,
20 % EinzelmaBnahmen

kommunale Gebietskorper-
schaften | deren rechtlich un-
selbststandige Eigenbetriebe |
Gemeindeverbande wie kom-
munale Zweckverbande

C
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https://www.eib.org/de/products/advising/elena/index.htm
https://www.eib.org/de/products/advising/innovfin-advisory/index.htm
https://www.kfw.de/217

Trager, Forder-
art, Ziel

Kfw

Kredit

Umsetzung *

Name des
Programms

219, 220 IKU - Energieeffizient
Bauen und Sanieren - nur noch
bis Ende Juni 2021

Férdergegenstand
Beschreibung

Bau, Kauf und Sanierung von Nichtwohngebauden

Neubau oder Ersterwerb - KfW-Effizienzgebdude | Energetische Sa-
nierung - KfW-Effizienzgebdude | Energetische Sanierung — Einzel-
maRnahmen | Sonstige MaRnahmen ( Nebenarbeiten, wie Ausbau
und Entsorgung von Altanlagen, Planungskosten, die notwendiger-
weise Bestandteil der BaumalRnahme sind, MaBnahmen zur Einregu-
lierung der geforderten Anlage, Aufwendungen flir Energiemanage-
mentsysteme)

Férderung

Hochstbetrag 25 Mio. Euro
pro Vorhaben | Finanzierung
bis zu 100 % der forderfahi-
gen Investitionen

Férderberechtigte

Unternehmen mit mehrheitlich
kommunalem Gesellschafter-
hintergrund | Gemeinnltzige
Unternehmen und Kirchen |
Unternehmen unabhangig von
Rechtsform und Beteiligungs-
verhaltnissen sowie natirliche
Personen im Rahmen von Of-
fentlich-privaten Partnerschaf-
ten.

Kfw

Zuschuss und/
oder Kredit

Markteinfihrung

230 Kredit, Zuschuss BMU-Um-
weltinnovationsprogramm

Innovative UmweltschutzmalBnahmen | Projekte mit Vorbildcharak-
ter

Abwasserbehandlung/Wasserbau | Abfallvermeidung, -verwertung
und -beseitigung | Sanierung von Altablagerungen | Bodenschutz |
Luftreinhaltung und Reduzierung von Geriichen | Minderung von
Larm und Erschitterungen | Klimaschutz: Energieeinsparung, Ener-
gieeffizienz, Nutzung erneuerbarer Energien sowie umweltfreundli-
che Energieversorgung und -verteilung | Ressourceneffizienz/Materi-
aleinsparung

Investitionszuschuss in der
Regel bis zu 30 % der forder-
fahigen Kosten ODER Kredit
mit Zinszuschuss mit maximal
70 % der forderfahigen Kos-
ten

In- und auslandische gewerbli-
che Unternehmen | Unterneh-
men mit kommunaler Beteili-
gung | kommunale Gebietskor-
perschaften, deren Eigenbe-
triebe, Zweckverbande

C
S
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Kfw
Kredit

Umsetzung

240 Kredit Kf\W-Umweltpro-
gramm

Investitionen in Umweltschutz und Nachhaltigkeit

Material und Ressourcen einsparen | Luftverschmutzungen, Ge-
ruchsemissionen, Larm und Erschiitterungen vermindern oder ver-
meiden | Abfall vermeiden, behandeln und verwerten | Abwasser
reinigen, vermindern oder vermeiden | Boden und Grundwasser
schitzen | Altlasten bzw. Flachen sanieren | Elektro-, Hybrid- und
Brennstoffzellenfahrzeuge sowie umweltfreundliche Schienen- und
Wasserfahrzeuge anschaffen | Ladestationen fur Elektrofahrzeuge
oder Betankungsanlagen fir Wasserstoff errichten

ab 1,03 % p.a. eff. | in der
Regel bis zu 25 Mio. Euro pro
Vorhaben | bis zu 100 % Ih-
rer Investitionskosten

In- und ausldandische Unterneh-
men jeder GroRe | Freiberufler
| Unternehmen, die als
Contracting-Geber Dienstleis-
tungen fir Dritte erbringen |
Fiir Vorhaben im Ausland: auch
Tochtergesellschaften deut-
scher Unternehmen und Joint
Ventures mit maligeblicher
deutscher Beteiligung im Aus-
land
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https://www.kfw.de/219
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Energie-Umwelt/Finanzierungsangebote/BMU-Umweltinnovationsprogramm-(230)/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Energie-Umwelt/Finanzierungsangebote/Umweltprogramm-(240-241)/

Trager, Forder-
art, Ziel

Kfw

Kredit

Umsetzung

Name des
Programms

270 Erneuerbare Energien -
Standard

Férdergegenstand
Beschreibung

Klimafreundlich Strom und Warme erzeugen

Errichtung, Erweiterung und Erwerb von Anlagen zur Nutzung erneu-
erbarer Energien | Errichtung, Erweiterung und Erwerb von Anlagen
nur zur Warmeerzeugung auf Basis erneuerbarer Energien | Warme-
/Kéltenetze und Warme-/Kaltespeicher, die aus erneuerbaren Ener-
gien gespeist werden | Flexibilisierung von Stromnachfrage und -an-
gebot, Digitalisierung der Energiewende mit dem Ziel, die erneuerba-
ren Energien systemvertraglich in das Energiesystem zu integrieren

Férderung

ab 1,03 % p.a. eff. | bis zu 50
Mio. Euro pro Vorhaben | bis
zu 100 % lhrer Investitions-
kosten

Férderberechtigte

Unternehmen | Korperschaften
und Anstalten des 6ffentlichen
Rechts, kommunale Zweckver-
binde | Privatpersonen und ge-
meinnutzige Antragsteller | Ge-
nossenschaften, Stiftungen und
Vereine | Freiberufler | Land-
wirte | bestimmte Personen/In-
stitutionen im fuir Vorhaben im
Ausland

Kfw
Kredit

Umsetzung

271, 281 Erneuerbare Energien
— Premium (Marktanreizpro-
gramm, MAP)

Nutzung von Warme aus regenerativen Energien

groRe Solarkollektoranlagen | groRe Anlagen zur Verbrennung fester
Biomasse | Warmenetze, die aus erneuerbaren Energien gespeist
werden | Biogasleitungen fur unaufbereitetes Biogas | groRe War-
mespeicher | grolRe effiziente Warmepumpen | Anlagen zur kombi-
nierten Strom- und Warmeerzeugung (KWK)

Kredit bis zu 25 Mio. Euro pro
Vorhaben mit attraktivem Til-
gungszuschuss | bis 20 % Til-
gungszuschuss

Unternehmen | Privatpersonen
und Freiberufler | Landwirte |
Kommunen, kommunale Ge-
bietskorperschaften und Ge-
meindeverbande | Gemeinn(t-
zige Antragsteller und Genos-
senschaften | Contractoren
(Energiedienstleister)
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Kfw
Kredit

Umsetzung

272 Kredit Erneuerbare Ener-
gien — Premium - Tiefenge-
othermie

Tiefengeothermie-Anlagen sowie fir Forder- und Injektionsbohrun-
gen

Errichtung von Anlagen zur thermischen Nutzung | Forder- und Injek-
tionsbohrungen fir Anlagen zur thermischen Nutzung und/oder
Stromerzeugung | tatsachliche Mehraufwendungen gegeniiber der
Planung fiir Bohrungen mit besonderen technischen Bohrrisiken

ab 1,00 % p.a. eff. | Kredit bis
zu 10 Mio. Euro pro Vorha-
ben | bis zu 80 % lhrer Inves-
titionskosten

Unternehmen | Privatpersonen
und Freiberufler | Landwirte |
Kommunen, kommunale Ge-
bietskorperschaften und Ge-
meindeverbande | Gemeinn(t-
zige Antragsteller und Genos-
senschaften
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Kfw
Kredit

Umsetzung *

276, 277, 278 Kredit KfW-Ener-
gieeffizienzprogramm - Ener-
gieeffizient Bauen und Sanie-
ren - nur noch bis Ende Juni
2021

Energieeffizient Bauen und Sanieren

Neubau und Sanierung lhrer Gewerbegebadude

bis zu 25 Mio. Euro Kredit pro
Vorhaben | fir Bau, Kauf und
Sanierung von Nichtwohnge-
bauden | bis zu 27,5 % Til-
gungszuschuss bei Komplett-
sanierung, 5 % bei Neubau,
20 % EinzelmalRnahmen

In- und auslandische Unterneh-
men der gewerblichen Wirt-
schaft, die sich mehrheitlich in
Privatbesitz befinden | Contrac-
ting-Geber, die Energie-Dienst-
leistungen an gewerblichen
Nichtwohngeb&duden erbringen
| Freiberuflich Tatige.
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https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Energie-Umwelt/Förderprodukte/Erneuerbare-Energien-Standard-(270)/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Energie-Umwelt/Finanzierungsangebote/Erneuerbare-Energien-Premium-(271-281)/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Energie-Umwelt/F%C3%B6rderprodukte/Erneuerbare-Energien-Tiefengeothermie-(272-282)/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Energie-Umwelt/Förderprodukte/EE-Bauen-und-Sanieren-Unternehmen-276-277-278/

Trager, Forder-

art, Ziel
KfwW

Kredit

Umsetzung

Name des
Programms

292 Kredit KfW-Energieeffi-
zienzprogramm — Produktions-
anlagen/-prozesse

Férdergegenstand
Beschreibung

Energetische Optimierung von Anlagen und Prozessen

Prozess- und Verfahrensumstellungen auf effiziente Technologien
und energetische Optimierung von Produktionsprozessen | Abwar-
menutzung | MaBnahmen an Anlagen zur Warmeversorgung, Kih-
lung und Belliftung, wenn diese Gberwiegend direkt fiir Produktions-
prozesse eingesetzt werden | Energieeffizienten Bereitstellung von
Prozesswarme oder -kélte | Vermeidung von Energieverlusten im
Produktionsprozess

Férderung

Kreditbetrag bis zu 25 Millio-
nen Euro pro Vorhaben | Til-
gungszuschuss bis zu 40 %

Férderberechtigte

Unternehmen der gewerblichen
Wirtschaft, die sich mehrheit-
lich in Privatbesitz befinden |
Contracting-Geber, die Energie-
Dienstleistungen erbringen |
Freiberuflich Tatige | Fiir Vorha-
ben im Ausland: auch Tochter-
gesellschaften deutscher Unter-
nehmen und Joint Ventures mit
maRgeblicher deutscher Beteili-
gung im Ausland

Kfw
Kredit

Umsetzung

295 Kredit Bundesforderung
fiir Energieeffizienz in der Wirt-
schaft — Modul 1: Querschnitts-
technologien

Ersatz oder Neuanschaffung einzelner hocheffizienter Anlagen oder
Aggregate

Elektromotoren und Antriebe | Pumpen fir die industrielle und ge-
werbliche Anwendung | Ventilatoren | Druckluftanlagen | Anlagen
zur Abwarmenutzung oder Warmeriickgewinnung aus Abwasser |
Dammung von industriellen Anlagen oder Anlagenteilen | Frequen-
zumrichter

Kreditbetrag bis zu 25 Millio-
nen Euro pro Vorhaben | Til-
gungszuschuss bis zu 40 %

In- und auslandische gewerbli-
che Unternehmen und Contrac-
toren | Kommunale Unterneh-
men | Freiberuflich Tatige
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Kfw
Kredit

Umsetzung

295 Kredit Bundesforderung
fiir Energieeffizienz in der Wirt-
schaft — Modul 2: Prozess-
warme aus erneuerbaren Ener-
gien

Bereitstellung von Prozesswarme

Solarkollektoranlagen | Biomasse-Anlagen | Warmepumpen. | Wir
fordern auch lhre Kosten fiir die | Einbindung des Systems in den
vorhandenen Prozess und | Mess- und Datenerfassungseinrichtun-
gen zur Ertragsiberwachung und Fehlererkennung.

Kreditbetrag bis zu 25 Millio-
nen Euro pro Vorhaben | Til-
gungszuschuss bis zu 55 %

In- und ausldandische gewerbli-
che Unternehmen und Contrac-
toren | Kommunale Unterneh-
men | Freiberuflich Tatige |
Landwirte
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Kfw
Kredit

Umsetzung

295 Kredit Bundesforderung
fiir Energieeffizienz in der Wirt-
schaft — Modul 3: Mess-,
Steuer- und Regelungstechnik,
Sensorik und Energiemanage-
ment-Software

Mess-, Steuer- und Regelungstechnik, Sensorik und Energiemanage-
ment-Software

Systemen zum Monitoring und der effizienten Regelung von Energie-
strémen zur Einbindung in ein Energie- oder Umweltmanagement-
system oder in ein alternatives System (fur kleine und mittlere Unter-
nehmen ) | Energiemanagement-Software inklusive Schulungskos-
ten.

Kreditbetrag bis zu 25 Millio-
nen Euro pro Vorhaben | Til-
gungszuschuss bis zu 40 %

In- und auslandische gewerbli-

che Unternehmen und Contrac-
toren | Kommunale Unterneh-

men | Freiberuflich Tatige
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https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Energie-Umwelt/Förderprodukte/EE-Produktion-292-293/
https://www.kfw.de/295
https://www.kfw.de/295
https://www.kfw.de/295

Trager, Forder-
art, Ziel

Kfw

Kredit

Umsetzung

Name des
Programms

295 Kredit Bundesforderung
fiir Energieeffizienz in der Wirt-
schaft — Modul 4: Energiebezo-
gene Optimierung von Anlagen
und Prozessen

Férdergegenstand
Beschreibung

Energetische Optimierung von Anlagen und Prozessen

Prozess- und Verfahrensumstellungen auf effiziente Technologien
und energetische Optimierung von Produktionsprozessen | Abwar-
menutzung | MaBnahmen an Anlagen zur Warmeversorgung, Kih-
lung und Belliftung, wenn diese GUberwiegend direkt fiir Produktions-
prozesse eingesetzt werden | Energieeffizienten Bereitstellung von
Prozesswarme oder -kélte | Vermeidung von Energieverlusten im
Produktionsprozess.

Férderung

Kreditbetrag bis zu 25 Millio-
nen Euro pro Vorhaben | Til-
gungszuschuss bis zu 40 %

Férderberechtigte

In- und auslandische gewerbli-
che Unternehmen und Contrac-
toren | Kommunale Unterneh-
men | Freiberuflich Tatige

Kfw
Zuschuss

Umsetzung

432 Energetische Stadtsanie-
rung

MaRnahmen, mit denen Energieeffizienz im Quartier erhoht wird

Sach- als auch Personalkosten zwecks Entwicklung Quartierskonzept
und Umsetzung durch Sanierungsmanager

Zuschuss in Hohe von 65 %
der forderfahigen Kosten |
Fur ein integriertes Konzept:
ohne Hochstbetrag | Fir Sa-
nierungsmanager: bis zu ei-
nem Hoéchstbetrag von
150.000 Euro je Quartier,
Verlangerung bis zu 250.000
Euro

Kommunale Gebietskorper-
schaften | deren rechtlich un-
selbststandige Eigenbetriebe
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Kfw
Zuschuss

Umsetzung

433 Energieeffizient Bauen und
Sanieren — Zuschuss Brenn-
stoffzelle

Brennstoffzellensystemen

neue oder bestehende Gebidude

Zuschuss bis 28.200 Euro Zu-
schuss je Brennstoffzelle

Natirliche Personen | Woh-
nungseigentimergemeinschaf-
ten | Freiberuflich Tatige | In-
und auslandische Unternehmen
| Contracting-Geber | Kommu-
nen | kommunale Unterneh-
men und kommunale Zweckver-
bdnde | Gemeinnitzige Organi-
sationen und Kirchen
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https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Energie-Umwelt/Förderprodukte/Energieeffizienz-und-Prozesswärme-aus-Erneuerbaren-Energien-(295)/
https://www.kfw.de/432
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Energie-Umwelt/Förderprodukte/EE-Bauen-und-Sanieren-Zuschuss-Brennstoffzelle-(433)/

Trager, Forder-

Name des

Férdergegenstand

Férderung

Férderberechtigte

art, Ziel Programms Beschreibung
Kfw 436, Modellprojekte Smart Ci- | nachhaltige Gestaltung der Digitalisierung in Kommunen 65 % der forderfahigen Kos- | kommunale Gebietskorper- Link
Zuschuss ties ten | A: 2,5 Mio. Euro | B: 15 | schaften, Gemeindeverbande,
Smart Cities verknlipfen (1) Anforderungen der integrierten Stadtent- | Mio. EUR tber 15 Jahre Andere Formen der interkom-
Umsetzung wicklung mit 3 Dimensionen der Nachhaltigkeit (Okonomie, Okologie munalen Zusammenarbeit (z.B.
und Soziales) & den neuen Chancen der Digitalisierung, (2) zielen auf Stadtenetzwerke oder Stadt-
integrierte, sektoreniibergreifende Strategien der Stadtentwicklung Umland-Partnerschaften)
& deren Umsetzung & (3) bestehen grundsatzlich aus 2 Phasen: A:
kommunale und fachiibergreifende Strategien und Konzepte entwi-
ckeln, fur 24 Monaten Personal-/Sachkosten & erste Investitionen |
B: Umsetzung, Personal-/Sachkosten, Investitionen fur die Umset-
zung der Ziele, Strategien und MaRnahmen in Anlagen, Geb&ude,
Fahrzeuge, Hard-/Software, Infrastruktur, Ausstattung etc. )
Kfw Bundesforderung fiir effiziente | einzelne energetische MaRnahmen (nur Sanierung) Kredit mit Tilgungszuschuss | Fast ausnahmslos alle privaten | Link
Kredit Gebaude (BEG) - EinzelmaR- abhangig von der jeweiligen | und juristischen Personen
nahmen - Kredit - Start: 1. Juli | energetische MalRnahmen, welche den Energieverbrauch und die MaRnahme, max. 1.000 Euro
Umsetzung 2021 Treibhausgasemissionen senken: Dammung der thermischen Hiille, pro Quadratmeter, max. 15
Einbau von Erneuerbare-Energien-Anlagen, Optimierung der Hei- Mio. Euro
zungsanlage, Erneuerung oder Einbau von Liftungsanlagen | Bera-
tungs-, Planungs- und Baubegleitungsleistungen
Kfw Bundesforderung fiir effiziente | Sanierung zum oder Neubau eines KfW-Energieeffizienzhauses Kredit mit Tilgungszuschuss | Fast ausnahmslos alle privaten | Link
Kredit Gebaude (BEG) - Nichtwohnge- abhangig von Neubau/Sanie- | und juristischen Personen, die
bdude - Kredit - Start: 1. Juli alle energetischen MalRnahmen, die zum KfW-Effizienzhaus-Standard | rung und vom erreichten Effi- | InvestitionsmalRnahmen an
Umsetzung 2021 fuhren (Neubau und Sanierung): Dammung der thermischen Hiille, zienzhausniveau: zwischen Nichtwohngebauden durchfih-
Einbau von Erneuerbare-Energien-Anlagen, Optimierung der Hei- 15 und 50 Prozent, maximal |ren
zungsanlage, Erneuerung oder Einbau von Liftungsanlagen | Bera- Euro pro Quadratmeter, max.
tungs-, Planungs- und Baubegleitungsleistungen 30 Mio. Euro
Pt Digitalisierung der Energie- Forschung hinsichtlich der Digitalisierung interdisziplindr und fach- max. 50 % fur KMUs, max. 60 | KMUS, Startups, Hochschulen Link
wende Ubergreifend % fir Startups, max. 100 %
Zuschuss . . L
fir Universitaten | max. 15
F&E »Internet of Things“, , Big Data Analytics”, ,Kinstliche Intelligenz, Millionen Euro pro Antrag-
IKT-Sicherheit und Resilienz steller
Pt Energiesparmodelle - Einfiih- Einfihrung von Energiesparmodellen (+ Starterpaket) max. 65 % und 90 % fir fi- Kommunen, kommunale Ein- Link
Zuschuss rung von Energiesparmodellen nanzschwache Kommunen | |richtungen
Energiesparmodelle, die Nutzerinnen und Nutzer sowie Trager von plus 15 %-Punkte Forder-
Umsetzung kommunalen Einrichtungen zur aktiven Mitarbeit im Klimaschutz und | quote in Braunkohlerevieren

zur Einsparung von Energie, Wasser und Abfall motivieren | optional
inkl. "Starterpaket" (zusatzlicher Férderantrag)

| Starterpaket analog 50 %
und 90 %



https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/%C3%96ffentliche-Einrichtungen/Kommunen/Infrastruktur/F%C3%B6rderprodukte/Modellprojekte-Smart-Cities-(436)/
https://www.bundesanzeiger.de/pub/publication/jGoyan9JufVrZfcdtfV/content/jGoyan9JufVrZfcdtfV/BAnz%20AT%2030.12.2020%20B2.pdf?inline
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Downloads/F/foerderrichtlinie-beg-nwg.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.ptj.de/projektfoerderung/nationale-klimaschutzinitiative/kommunalrichtlinie/energiesparmodelle
https://www.ptj.de/projektfoerderung/nationale-klimaschutzinitiative/kommunalrichtlinie/energiesparmodelle

Trager, Forder-
art, Ziel

Name des
Programms

Férdergegenstand
Beschreibung

Férderung

Férderberechtigte

Pt) Energiewende und Gesellschaft | Gesellschaftsbezogene Energiewendeforschung max. 50 % fir KMUs, max. 60 | KMUS, Startups, Hochschulen Link
Zuschuss % fur Startups, max. 100 %
Forschung und Entwicklung mit Gbergreifenden Fragen wie Technik- | fir Universitaten | max. 15
F&E folgenabschatzung, Verhaltensékonomie bis hin zu Akzeptanz und Millionen Euro pro Antrag-
Partizipation steller
Pt) Gebdude und Quartiere Forschung und Entwicklung energieeffizienter Gebdaude und Quar- max. 50 % fir KMUs, max. 60 | KMUS, Startups, Hochschulen Link
Zuschuss und/ tiere % fur S.tarttfpé, max. 100 %
oder Kredit fUr Universitaten | max. 15
Weiterentwicklung von bautechnischen Komponenten und Geb&dude- | Millionen Euro pro Antrag-
F&E technik | Einsparung, Erzeugung, Verteilung, Speicherung und Nut- steller
zung thermischer und elektrischer Energie
PtJ Hocheffiziente Innen- und Hal- | Einbau hocheffizienter Beleuchtung max. 25 % bzw. 30 % fir fi- Kommunen, kommunale Ein- Link
Zuschuss lenbeleuchtung nanzschwache Kommunen | |richtungen
Leuchte, Leuchtmittel, Reflektor/Optik und Abdeckung) in Verbin- plus 5 %-Punkte Férderquote
Umsetzung dung mit einer nutzungsgerechten Steuer- und Regelungstechnik bei | fir Bildungseinrichtungen |
der Sanierung von Innen- und Hallenbeleuchtungsanlagen plus 15 %-Punkte Forder-
quote in Braunkohlerevieren
Pt Innovative Klimaschutzprojekte | Modul 1: Entwicklung und pilothafte Anwendung von innovativen Kli- | max. 90 % bzw. 50 prozent alle juristischen Personen des Link
im Rahmen der Nationalen Kli- | maschutzmaRnahmen, Skizzeneinreichung bis 31. Marz 2021 | Mo- bei Unternehmen offentlichen und des privaten
Zuschuss und/ L . . . - . i S
oder Kredit maschutzinitiative (NKI) - Ein- | dul 2: Bundesweite Verbreitung bereits pilothaft erprobter Klima- Rechts (keine naturliche Perso-
reichungsfrist 30.09.2021 schutzmaRnahmen, Skizzeneinreichung bis 30. September 2021 nen), kommunale Eigenbetriebe
Markteinfiihrung
Geférdert werden innovative Klimaschutzprojekte in den Bereichen
Kommunen, Verbraucher, Wirtschaft und Bildung, die in den vielfalti-
gen, klimarelevanten Handlungsfeldern substanzielle Beitrdge zu den
Klimaschutzzielen der Bundesregierung leisten und eine bundesweite
Sichtbarkeit aufweisen.
Pt) Investive Kommunale Klima- Umsetzung wegweisender investiver Modellprojekte im kommuna- max. 70 % bzw. 80 % fur fi- Kommunen (Stddte, Gemeinden | Link
schutz-Modellprojekte len Klimaschutz nanzschwache Kommunen und Landkreise) und Zusam-
Zuschuss und/ . . . . R
oder Kredit fir Antrage bis zum 30. April | menschliisse von Kommunen
Besonders forderwirdig sind Modellprojekte aus den Handlungsfel- |2021, fir Antrage vom 1. Au- | sowie Betriebe, Unternehmen
Umsetzung dern: Smart-City (Vernetzung, Integration und intelligente Steuerung | gust 2020 bis zum 31. De- und sonstige Einrichtungen mit

verschiedener umwelttechnischer Infrastrukturen); Abfallentsor-
gung; Abwasserbeseitigung; Energie- und Ressourceneffizienz; Star-
kung des Umweltverbunds, griine City-Logistik und Treibhausgas-Re-
duktion im Wirtschaftsverkehr

zember 2021 max. 80 % bzw.
90 %

mindestens 25 Prozent kommu-
naler Beteiligung



https://www.ptj.de/projektfoerderung/angewandte-energieforschung/energiewende-gesellschaft
https://www.ptj.de/projektfoerderung/angewandte-energieforschung/gebaeude-quartiere
https://www.ptj.de/projektfoerderung/nationale-klimaschutzinitiative/kommunalrichtlinie/innen-hallenbeleuchtung
https://www.ptj.de/projektfoerderung/nationale-klimaschutzinitiative/innovative-klimaschutzprojekte
https://www.ptj.de/projektfoerderung/nationale-klimaschutzinitiative/modellprojekte

Trager, Forder-
art, Ziel

Name des
Programms

Férdergegenstand
Beschreibung

Férderung

Férderberechtigte

Pt Raumlufttechnische Anlagen Sanierung von raumlufttechnischen Anlagen und deren Komponen- | max. 25 % bzw. 30 % fur fi- Kommunen, kommunale Ein- Link
Zuschuss ten in Nicht-Wohngebduden | Nachristung von raumlufttechnischen | nanzschwache Kommunen | | richtungen
Anlagen in Schulen und Kindertagesstdtten im Rahmen einer Grund- | plus 5 %-Punkte Forderquote
Umsetzung sanierung fur Bildungseinrichtungen |
plus 15 %-Punkte Forder-
quote in Braunkohlerevieren
Pt) Rechenzentren Investitionen & Optimierungsdienstleistungen, die die Energie- und max. 40 % bzw. 50 % fur fi- Kommunen, kommunale Ein- Link
7uschuss Ressourceneffizienz eines Rechenzentrums deutlich erhéhen nanzschwache Kommunen | | richtungen
plus 5 %-Punkte Férderquote
Umsetzung bzgl. bestehender Infrastruktur: z. B. Nutzung freier Kiihlung, War- fr Bildungseinrichtungen |
mestromfiihrung, Erhéhung der Betriebstemperaturen, Abwarme- plus 15 %-Punkte Forder-
nutzung, Bedarfssteuerung, Verbesserung der Server-Auslastung | quote in Braunkohlerevieren
Ersatz von Hardwarekomponenten, insbesondere Server, Kalteanla-
gen, Kuhlsysteme, Gerate fir unterbrechungsfreie Stromversorgung
im Notfall, effiziente Netzteile und/oder intelligente Power Distribu-
tion Units | persp. Zertifizierung des Rechenzentrums mit dem
Blauen Engel | Energiemonitoring
Pt Trinkwasserversorgung Austausch & Nachriistung energieeffizienter Aggregate in der Trink- | max. 30 % bzw. 40 % fur fi- Kommunen, kommunale Ein- Link
wasserversorgung | Reduzierung Energieverbrauch in Trinkwasser- nanzschwache Kommunen; richtungen
Zuschuss
versorgungskette max. Zuwendung: 200.000
Umsetzung Euro | plus 15 %-Punkte For-

Pumpen- bzw. Ventilatorsysteme | Motoren mit Frequenzumfor-
mern | Installation von Mess-, Regel- und Steuertechnik | MaRnah-
men, durch die der spezifische Energieverbrauch pro m? Trinkwasser
um 20 % reduziert werden kann

derquote in Braunkohlerevie-
ren

21



https://www.ptj.de/projektfoerderung/nationale-klimaschutzinitiative/kommunalrichtlinie/raumlufttechnik
https://www.ptj.de/projektfoerderung/nationale-klimaschutzinitiative/kommunalrichtlinie/rechenzentren
https://www.ptj.de/projektfoerderung/nationale-klimaschutzinitiative/kommunalrichtlinie/trinkwasserversorgung

Trager, Forder-
art, Ziel

Pt)

Zuschuss

Umsetzung

Name des
Programms

Weitere investive MaBnahmen
fiir den Klimaschutz: (a) Warm-
wasserbereitungssysteme (b)
Beckenwasserpumpen (c) Ge-
baudeleittechnik zur Gebaude-
automation (d) Verschattungs-
vorrichtungen (e) WeiBgerate-
tausch

Férdergegenstand
Beschreibung

(1) Riickbau ineffizienter zentraler Warmwasserbereitungssysteme -
Einsatz dezentraler Warmwasserbereiter | Sanierung und Anpassung
ineffizienter zentraler Warmwasserbereitungsanlagen an den tat-
sachlichen Warmwasserbedarf | (2) Austausch nicht regelbarer Pum-
pen gegen regelbare Hocheffizienzpumpen fiir das Beckenwasser in
Schwimmbadern | (3) Einbau von Komponenten der Mess-, Steuer-
und Regelungstechnik in Verbindung mit einer Gebdudeleittechnik
zur Gebdudeautomation | (4) Einbau aulRenliegender Verschattungs-
vorrichtungen mit Tageslichtnutzung | (5) Austausch von Elektroge-
raten zur Erwdrmung, Kihlung und Reinigung in Schul- und Lehrki-
chen, Fach- und Technikrdumen (z. B. Bio- oder Chemieraum) sowie
in Kindertagesstatten durch Gerate der hochsten Effizienzklasse

Férderung

max. 40 % bzw. 50 % fur fi-
nanzschwache Kommunen
(far Antrage zwischen 1. Au-
gust 2020 und 31. Dezember
2021 mx. 50 bzw. 60 %) | plus
5 %-Punkte Forderquote fir
Bildungseinrichtungen | plus
15 %-Punkte Férderquote in
Braunkohlerevieren

Férderberechtigte

Kommunen, kommunale Ein-
richtungen

UBA

Zuschuss und/
oder Kredit

Markteinfiihrung

Umweltinnovationsprogramm

GrofStechnische Anlagen mit Demonstrationscharakter

bauliche, maschinelle oder sonstige Investitionen einschliellich der
Erweiterung oder Verbesserung von Anlagen oder Einrichtungen, die
funktionaler Bestandteil des Demonstrationsvorhabens sind, | Kos-
ten der Inbetriebnahme von Anlagen oder Einrichtungen, soweit es
sich nicht um regelmaRig anfallende Betriebskosten handelt, | Gut-
achten oder Messungen, sofern sie Voraussetzung fir die
Durchfiihrung bzw. fiir den Nachweis des Erfolges des Vorhabens
sind.

direkter Zuschuss zu 30%;
zinsverbilligter Kredit in Hohe
von maximal 70%

Offen; KMUs bevorzugt
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https://www.ptj.de/projektfoerderung/nationale-klimaschutzinitiative/kommunalrichtlinie/weitere-invest
https://www.umweltinnovationsprogramm.de/foerderinformationen/was-wird-gefoerdert

Trager, Forder-
art, Ziel

Arbeitsagentur
Sonstiges

Krisenbewalti-
gung

Name des
Programms

Kurzarbeitergeld — verbesserte
Konditionen zur Bewaltigung
der Corona-Krise

Corona — Allgemeine Programme

Férdergegenstand
Beschreibung

Mitarbeiter erhalten einen Teil des ausgefallenen Nettolohns ersetzt

Férderung

Max. 24 Monate, max. 89
Prozent - abhangig von Ent-
geldausfall und Anzahl der
Kinder

Férderberechtigte

Beschaftigte in Kurzarbeit

BMBF
Zuschuss

Krisenbewalti-
gung

Bundesprogramm ,,Ausbil-
dungsplatze sichern”

(1) Ausbildungspramien fir einen Erhalt des Niveaus oder (2) die Er-
héhung der Zahl an Ausbildungsstellen | (3) Zuschlsse zur Ausbil-
dungsvergiitung | (4) Ubernahmepramien, um die Berufsausbildung
von Auszubildenden fortzusetzen, deren urspringlicher Ausbildungs-
betrieb als Folge der Corona-Krise die Ausbildung nicht fortfihren
kann (5) Sonderzuschuss fir Kleinstunternehmen | (6) interimsweise
oder vollstindige Ubernahme von Auszubildenden | (7) Zuschuss zu
den Kosten fiir externe Prifungsvorbereitungslehrginge

Beantragung je nach Teilprogramm bei der Bundesagentur fiir Arbeit
oder der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See

(1) Ausbildungspramie: 4.000
Euro | (2) Ausbildungspra-
mie Plus: 6.000 Euro | (3) Zu-
schisse zur Ausbildungsver-
gltung 450 Euro pro Woche,
maximal 8.100 Euro | (4)
Ubernahmepramien: 6.000
Euro | (5) 1.000 Euro (6)
6.000 Euro fiir jede oder je-
den interimsweise libernom-
mene Auszubildende oder
Ubernommenen Auszubil-
denden | (7) 50 Prozent der
Kosten fiir einen Vorberei-
tungslehrgang erhalten, ma-
ximal jedoch 500 Euro

ausbildende KMU, abhangig
vom Teilprogramm unter be-
stimmten Voraussetzungen

c
S
=

BMF
Sonstiges

Krisenbewalti-
gung

Corona-Schutzschild — verschie-
dene steuerliche HilfsmaRRnah-
men zur Bewdltigung der
Corona-Krise

Erstattung von Steuervorauszahlungen, Anpassung von Steuervo-
rauszahlungen, Senkung der Umsatzsteuer auf Speisen in der Gastro-
nomie, Steuerfreiausstellung von Aufstockungen des Kurzarbeitergel-
des, Stundungen von Steuerzahlungen, VollstreckungsmaRnahmen
werden ausgesetzt

Geld friher erhalten, Geld
spater zahlen und weniger
zahlen

Unternehmen, Selbststandige
und Freiberufler



https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/kurzarbeitergeld-bei-entgeltausfall
https://www.bmbf.de/de/bundesprogramm-ausbildungsplaetze-sichern-13371.html
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Standardartikel/Themen/Schlaglichter/Corona-Schutzschild/2020-03-19-steuerliche-Massnahmen.html

Trager, Forder-
art, Ziel

Name des
Programms

Fordergegenstand
Beschreibung

Férderung

Férderberechtigte

BMI Mehrkosten am Bau Ubernahme der durch die Pandemie bedingten Hygiene- und Ge- 100 % der nachgewiesenen Auftragnehmer des 6ffentlichen | Link
sundheitsschutzmalRnahmen, die unmittelbaren Bezug zu 6ffentli- Mehrkosten abziglich Min- Hochbaus
Zuschuss und/ .
. chen Bauvorhaben haben derkosten durch die Corona-
oder Kredit ) .
Krise auf Nachweis
Krisenbewalti- Einhaltung verscharfter Hygiene- und GesundheitsschutzmalRnahmen
gung (getrennte Anfahrten zur Baustelle, Anpassung der Sozialbereiche
und dhnliches), Stillstands-bzw. Verzogerungskosten (Vorhaltekosten
fur Baugerate und dhnliches) und anderen (z.B. erhdhte Material-
preise durchgestorte Lieferketten) - Kostenentlastungen sind zu be-
obachten, z.B. gesunkene Kraftstoffpreise oder gesunkene Stahl-
preise
BMWi Verdopplung der steuerlichen | Der Fordersatz der steuerlichen Forschungszulage soll riickwirkend siehe Fordergegenstand Unternehmen Link
. Forschungszulage — verbesserte | zum 01.01.2020 und befristet bis zum 31.12.2025 auf eine Bemes-
Sonstiges .. s les . I
Konditionen zur Bewaltigung sungsgrundlage von bis zu 4 Millionen Euro pro Unternehmen ge-
Krisenbewalti- der Corona-Krise wahrt werden.
gung
Bislang werden max. T€ 2 Mio. (forderfahiger) Aufwand als Bemes-
sungsgrundlage fir die Forderung iHv. 25% herangezogen (max. also
Forderung iHv. T€ 500)
BMWi Wirtschaftsstabilisierungsfonds | Mit Garantien und Kapitalhilfen sollen Unternehmen der Realwirt- Entscheidung durch BMF und | Fiir groBere Unternehmen der | Link
S (WSF) — verbesserte Konditio- | schaft stabilisiert und somit auch Arbeitsplatze erhalten werden. BMWi nach Ermessen unter | Realwirtschaft (ab 50 Mio. EUR

Krisenbewalti-
gung

nen zur Bewaltigung der
Corona-Krise

besteht aus: 400 Milliarden Euro Staatsgarantien fiir Verbindlichkei-
ten, 100 Milliarden Euro fur direkte staatliche Beteiligungen, 100 Mil-
liarden Euro fur Refinanzierung der KfW-Sonderprogramme

Berlicksichtigung a) der Be-
deutung des Unternehmens
flr die Wirtschaft, b) Dring-
lichkeit, c) Auswirkungen auf
Arbeitsmarkt, Wettbewerb
und d) Grundsatz des sparsa-
men und wirtschaftlichen
Einsatzes der Mittel. In Fallen
von besonderer Bedeutung
kann auch der Wirtschafts-
stabilisierungsfonds-Aus-
schuss entscheiden. Laufzeit
bis 60 Monate.

Umsatz, 43 Mio. EUR Bilanz-
summe, ab 250 Mitarbeiter); im
Einzelfall auch kleinere Unter-
nehmen, wenn besonders rele-
vant fir Gesellschaft

24



https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/downloads/DE/veroeffentlichungen/themen/bauen/erlass-umgang-mit-covid-19-mehrkosten.pdf?__blob=publicationFile&v=1
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Schlaglichter-der-Wirtschaftspolitik/2020/02/kapitel-1-10-neue-forschungszulage-in-deutschland.html
https://www.deutsche-finanzagentur.de/de/wirtschafts-stabilisierung/

Trager, Forder-
art, Ziel

Bundeskartell-
amt

Sonstiges

Krisenbewalti-
gung

Name des
Programms

Verschiedene Zahlungserleich-
terungen - verbesserte Kondi-
tionen zur Bewaltigung der
Corona-Krise

Fordergegenstand
Beschreibung

Recht der Fusionskontrolle | Kartellrechtliches BuRRgeldrecht | Selbst-
verwaltungsorganisationen der gewerblichen Wirtschaft

Um dem Bundeskartellamt bei der Prifung von Fusionen weiterhin
Ermittlungen in den betroffenen Markten zu ermdglichen, werden
die Priffristen einmalig verldngert. | Die Pflicht zur Verzinsung kar-
tellrechtlicher BuBgelder wird bis zum 30. Juni 2021 ausgesetzt - so-
weit fir BuBgelder Zahlungserleichterungen (zum Beispiel Stundung)
gewahrt sind. | Die Durchfiihrung von Gremiensitzungen wird vo-
ribergehend ohne physische Prasenz ermdoglicht. Versammlungsmit-
glieder kdnnen im Wege der elektronischen Kommunikation oder
durch schriftliche Stimmabgabe vorab ihre Mitgliederrechte ausi-
ben.

Férderung

siehe Fordergegenstand

Férderberechtigte

Unternehmen, die in kartell-
rechtliche Verfahren involviert
sind

Bilrgschaftsbank
Sonstiges

Krisenbewalti-
gung

Kreditbiirgschaften — verbes-
serte Konditionen zur Bewalti-
gung der Corona-Krise

Birgschaftsbanken tibernehmen bis zu 80 Prozent des Risikos zur Ge-
wahrung von Krediten

Biirgschaftsobergrenze 2,5
Mio. Euro

alle gewerblichen kleinen und
mittleren Unternehmen (KMU)
sowie die Freien Berufe; Unter-
nehmen und ihre Geschaftsmo-
delle sollen vor Ausbruch der
Krise wirtschaftlich tragfahig ge-
wesen sein

C
S
=

Kfw
Kredit

Krisenbewalti-
gung

037, 047 Unternehmerkredit —
verbesserte Konditionen zur
Bewaltigung der Corona-Krise

Alles, was flir unternehmerische Tatigkeit notwendig ist: Investitio-
nen, Betriebsmittel, Warenlager, Erwerb von Vermdgenswerten,
Ubernahmen und titige Beteiligungen. Verbesserte Konditionen zur
Bewaltigung der Corona-Krise.

Einige Vorhaben sind ausgeschlossen: Ausschlussliste und Sektorleit-
linien: https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/Konzernthe-
men/Nachhaltigkeit/Ausschlussliste.pdf

Kreditbetrdge bis zu 100 Mio.

Euro - abhéngig von Jahres-
umsatz, Lohnkosten, Finan-
zierungsbedarf, Gesamtver-
schuldung oder Bilanz-
summe). Bis zu 100 % der In-
vestitionskosten und Be-
triebsmittel. Laufzeit max. 10
Jahre. Max. 2 Tilgungsfrei-
jahre. Zinsbindung fur ge-
samte Kreditlaufzeit. KfW
Gbernimmt bis zu 90 % des
Bankenrisikos.

Unternehmen sowie Freiberuf-
ler, die seit mindestens 5 Jahren
am Markt aktiv sind.

C
S
=~
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https://www.bgbl.de/xaver/bgbl/start.xav?startbk=Bundesanzeiger_BGBl&start=//*%5b@attr_id=%27bgbl120s1067.pdf%27%5d#__bgbl__%2F%2F*%5B%40attr_id%3D%27bgbl120s1067.pdf%27%5D__1616413800777
https://www.vdb-info.de/mitglieder
http://www.kfw.de/037

Trager, Forder-
art, Ziel

Kfw

Kredit

Krisenbewalti-
gung

Name des
Programms

067 ERP-Griinderkredit Start-
Geld - verbesserte Konditionen
zur Bewaltigung der Corona-
Krise

Fordergegenstand
Beschreibung

alles, was fur unternehmerische Tatigkeit notwendig ist

Anschaffungen (Investitionen), laufende Kosten (Betriebsmittel) und
Material- und Warenlager aber NICHT fir BaumafRnahmen, fir "Be-
treutes Wohnen", Treuhandkonstruktionen, In-Sich-Geschafte, Um-
schuldungen aus Nicht-KfW-Programmen, Ausschiittung von Gewinn
und Dividenden, Nachfinanzierungen, Anschlussfinanzierungen und
Prolongationen. Ausschlussliste und Sektorleitlinien unter:
https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/Konzernthemen/Nach-
haltigkeit/Ausschlussliste.pdf

Férderung

Bis zu 125.000 Euro (bei
Griindung im Team pro Per-
son), davon bis zu 50.000
Euro fur Betriebsmittel. Bis
zu 100 % der Investitionskos-
ten und Betriebsmittel. Lauf-
zeit max. 10 Jahre. Max. 2 Til-
gungsfreijahre. Zinsbindung
fiir gesamte Kreditlaufzeit.
KfW Gbernimmt max. 80 %
des Bankenrisikos. Bereitstel-
lungsprovision 6. Monate
nach der Zusage 0,15 %

Férderberechtigte

Existenzgriinder, auch Freibe-
rufler, Unternehmensnachfol-
ger, junge Unternehmen, kleine
Unternehmen

Kfw
Kredit

Krisenbewalti-
gung

073/074 ERP-Griinderkredit
Universell Variante 1 — verbes-
serte Konditionen zur Bewalti-
gung der Corona-Krise

Investitionen, Betriebsmittel, Material- und Warenlager.

Hilfe bei Finanzierungsschwierigkeiten bedingt durch die Corona-
Krise & alle Formen der Existenzgriindung

verglinstigte Zinssatze und
die KfW tragt 80 % (GroRe
Unternehmen) bis 90 %
(KMU) des Bankenrisikos |
Kreditnehmer haftet zu 100
% fir die Rickzahlung | Kre-
dite bis 3 Mio. Euro ohne Ri-
sikoprifung, 3 —10 Mio. Euro
im Schnellverfahren | Lauf-
zeit max. 6 bzw. 10 Jahre
(Kredite Uber bzw. unter
800.000 Euro), mit Zinsbin-
dung fiur die gesamte Laufzeit
und max. 2 Jahren ohne Til-
gung zu Beginn

Unternehmen, die 3 bis 5 Jahre
am Markt aktiv sind oder 2 Jah-
resabschliisse vorweisen kon-
nen und die zudem erst 2020
durch die Coronakrise in wirt-
schaftliche Schwierigkeiten ge-
raten sind
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http://www.kfw.de/067
http://www.kfw.de/075

Trager, Forder-
art, Ziel

KfW
Kredit

Krisenbewalti-
gung

Name des
Programms

075/076 ERP-Griinderkredit
Universell Variante 2 — verbes-
serte Konditionen zur Bewalti-
gung der Corona-Krise

Fordergegenstand
Beschreibung

Investitionen, Betriebsmittel, Material- und Warenlager.

fuir Existenzgriindungen, Unternehmensnachfolge, Ubernahme oder
vielfdltige Investitionen und FestigungsmaRfnahmen

Férderung

verglinstigte Zinssatze aber
keine Ubernahme des Aus-
fallrisikos durch die Kfw | fir
Anschaffungen (Investitio-
nen), Ubernahmen und t&-
tige Beteiligungen: Laufzeit
max. 5/10/20 Jahre, Zinsbin-
dung fir 5/10/10 Jahre,
1/2/3 Jahre ohne Tilgung zu
Beginn | fir laufende Kosten
(Betriebsmittel): Laufzeit bis
zu 5 Jahre, mit Zinsbindung
fiir die gesamte Laufzeit und
max. 1 Jahr ohne Tilgung zu
Beginn | Fir Material- und
Warenlager: Laufzeit bis zu
5/10 Jahre, Zinsbindung flr
die gesamte Laufzeit und
max. 1/2 Jahre ohne Tilgung
zu Beginn

Férderberechtigte

Unternehmen jeden Alters

Kfw
Kredit

Krisenbewalti-
gung

078 Schnellkredit — neues Pro-
gramm zur Bewaltigung der
Corona-Krise

Alles, was flir unternehmerische Tatigkeit notwendig ist: Anschaffun-
gen wie Maschinen und Ausstattung (Investitionen) & alle laufenden
Kosten wie Miete, Gehalter oder Warenlager (Betriebsmittel).

Einige Vorhaben sind ausgeschlossen: Ausschlussliste und Sektorleit-
linien: https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/Konzernthe-
men/Nachhaltigkeit/Ausschlussliste.pdf

Max. 500.000 Euro pro Un-
ternehmensgruppe mit 10 bis
50 Mitarbeitern. Max.
800.000 Euro pro Unterneh-
mensgruppe mit mehr 50 als
Mitarbeitern. Max. 10 Jahre
Laufzeit. Bis zu 2 tilgungsfreie
Jahre. Bis zu 100 % der Inves-
titionskosten und Betriebs-
mittel. KFW Gbernimmt bis zu
100 % des Bankenrisikos.

Selbststandige und Unterneh-
men (a) mit mehr als 10 Mitar-
beitern, (b) die mindestens seit
Januar 2019 am Markt sind und
(c) in der Summe der Jahre
2017-2019 oder im Jahr 2019

einen Gewinn erzielt haben (so-

fern das Unternehmen bislang

nur fur einen kirzeren Zeitraum

am Markt ist, wird dieser Zeit-
raum herangezogen).
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http://www.kfw.de/075
http://www.kfw.de/078

Trager, Forder-
art, Ziel

Kfw

Sonstiges

Krisenbewalti-
gung

Name des
Programms

855, Direktbeteiligung fiir Kon-
sortialfinanzierung — neues
Programm zur Bewiltigung der
Corona-Krise

Fordergegenstand
Beschreibung

Alles, was fur unternehmerische Tatigkeit notwendig ist: Anschaffun-
gen wie Maschinen und Ausstattung (Investitionen) & alle laufenden
Kosten wie Miete, Gehalter oder Warenlager (Betriebsmittel).

Beteiligung der KfW (mindestens 25 Mio. Euro) an Konsortialfinanzie-
rung mit max. 6 Jahren Laufzeit

Férderung

dieselben Konditionen, die
mit Konsortialpartnern ver-
einbart wurden, Risikoanteil
der KfW bis 80 %, maximal 50
% der Gesamtverschuldung
der Unternehmensgruppe
oder 30 % der Bilanzsumme |
max. 25 % des Jahresumsat-
zes 2019 oder das Doppelte
der Lohnkosten 2019 oder
des aktuellen Liquiditatsbe-
darfs fur die nachsten 12 Mo-
nate

Férderberechtigte

in- und auslandische Unterneh-
men, die durch die Coronakrise
in Finanzierungsschwierigkeiten
geraten sind und ein Vorhaben
in Deutschland finanzieren
mochten

Konsortium ver-
schiedener Bun-
desministerien
und der Bundes-
lander

Zuschuss

Krisenbewalti-
gung

Corona-Uberbriickungshilfe il
(November 2020 bis Juni 2021)

Uberbriickungshilfe fiir Unternehmen, die besondere Umsatzeinbrii-
che aufgrund der Corona-Krise erlitten haben

Forderfahig sind viele unterschiedliche MaRnahmen

Forderhdhe abhangig von
Umsatzeinbriichen: max. 90
% bei Umsatzeinbruch > 70
%, max. 60 % bei Umsatzein-
bruch >50 % und <70 %,
max. 40 % bei Umsatzein-
bruch 230 % und <50 %

Unternehmen bis zu einem Um-
satz von 750 Mio. Euro im Jahr
2020, Soloselbstandige und
selbstandige Angehorige der
Freien Berufe im Haupterwerb
aller Branchen, die einen
Corona-bedingten Umsatzein-
bruch von mindestens 30 Pro-
zent erlitten haben
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https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Erweitern-Festigen/F%C3%B6rderprodukte/Direktbeteiligung-f%C3%BCr-Konsortialfinanzierung-(855)/
https://www.ueberbrueckungshilfe-unternehmen.de/UBH/Redaktion/DE/FAQ/FAQ-Ueberbrueckungshilfe-lll/ueberbrueckungshilfe-lll.html

Corona — Forderung RLT-Anlagen

auch auf Landerebene

Trager, Ft'erer- Name des Fordergeg'enstand R Forderberechtiste
art, Ziel Programms Beschreibung
Hamburg <Pressemitteilung> "Das Programm ermdglicht den Schulen, flexibel, mit AugenmaR und | 400 Euro pro Klassenzimmer | voraussichtlich alle Hamburger | Link
Zuschuss angepasst an die ortliche Raumsituation Verbesserungsmafnahmen Schulen
zu ergreifen, beispielsweise transparente Plexiglasscheiben vor den
Krisenbewalti- Lehrerpulten zu befestigen oder sogenannte CO2-Ampeln anzuschaf-
gung fen."
Hessen <Pressemitteilung> Sofortpro- | "Die Hessische Landesregierung unterstiitzt die Kreise und Stadte mit | Gesamtbudget: 10 Mio. Euro, | voraussichtlich alle Schultréger | Link
Zuschuss gramm fiir Schultrager zur Um- | einer Kofinanzierung. Die Kommunen entscheiden, welche Priorita- das direkt an die Schulen ge- |in Hessen
setzung von LufthygienemaR- |ten sie setzen. [...] Fragestellungen in Bezug auf die Ausstattung der | zahlt wird
Umsetzung nahmen Schulen in Hessen fallen stets in die Zustandigkeit des jeweiligen
Schultragers."
BAFA Bundesforderung Corona-ge- Neueinbau stationdrer RLT-Anlagen in kombiniertem Zu-/Abluftbe- max. 80 Prozent der forderfa- | Linder | Kommunen | Unter- Link
Zuschuss rechte stationire raumlufttech- | trieb mit Warmertckgewinnung und einem max. Umluftanteil von 50 | higen Ausgaben, mindestens | nehmen* | Universitaten /

Krisenbewalti-
gung

nische Anlagen:

Um- und Aufriistung stationa-
rer RLT-Anlagen

Prozent, inkl. Planung, Ausfiihrung und BegleitmalRnahmen

Nennvolumenstrom fiir Klassenrdume, Gruppenraume und Lehrer-
zimmer: fir den Frischluftanteil (mindestens 50 Prozent) 25 m3 pro
Person und Stunde in Bezug auf die hochste Belegungsdichte im Nor-
malbetrieb (Empfehlung 30 m3/p/h) multipliziert mit dem Frischluft-
anteil; fur den Umluftanteil (maximal 50 Prozent) das sechsfache
Raumvolumen pro Stunde multipliziert mit dem Umluftanteil | ab 5
Prozent Umluftanteil muss diese gefiltert oder desinfiziert werden |
Nennvolumenstrom andere Rdaume: nach Stand der Technik

5.000 Euro (FiltermaRBnah-
men mindestens 3.000 Euro)
und max. 200.000 Euro

Hochschulen* | Trager o6ffentli-
cher Einrichtungen* | institutio-
neller Zuwendungsempfanger*
| allgemein- und berufsbildende
Schulen | Medizinische Einrich-
tungen | voll- und teilstationare
Pflegeeinrichtungen | Inklusi-
onsbetriebe | Werkstatten |
Einrichtungen der Behinderten-
hilfe | Medizinische Behand-
lungszentren | Blindenwerkstat-
ten | Tageseinrichtungen der
Kinder- und Jugendhilfe | *: so-
fern Giberwiegend durch Bund,
Lander oder Kommunen finan-
ziert
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https://www.hamburg.de/bsb/pressemitteilungen/14545696/2020-10-30-bsb-maskenpflicht-ab-klasse-5/
https://kultusministerium.hessen.de/schulsystem/umgang-mit-corona-schulen/lorz-das-offenhalten-unserer-schulen-hat-oberste-prioritaet-0
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Raumlufttechnische_Anlagen_neu/Umruestung_Aufruestung/umruestung_aufruestung_node.html

Trager, Forder-
art, Ziel

BAFA

Zuschuss

Krisenbewalti-
gung

Name des
Programms

Bundesforderung Corona-ge-
rechte stationdre raumlufttech-
nische Anlagen:

Neueinbau stationdrer RLT-An-
lagen

Fordergegenstand
Beschreibung

Neueinbau stationdrer RLT-Anlagen in kombiniertem Zu-/Abluftbe-
trieb mit Warmertckgewinnung und einem max. Umluftanteil von 50
Prozent, inkl. Planung, Ausfiihrung und BegleitmafRnahmen

Nennvolumenstrom fir Klassenrdume, Gruppenrdaume und Lehrer-
zimmer: fir den Frischluftanteil (mindestens 50 Prozent) 25 m3 pro
Person und Stunde in Bezug auf die hochste Belegungsdichte im Nor-
malbetrieb (Empfehlung 30 m3/p/h) multipliziert mit dem Frischluft-
anteil; fir den Umluftanteil (maximal 50 Prozent) das sechsfache
Raumvolumen pro Stunde multipliziert mit dem Umluftanteil | ab 5
Prozent Umluftanteil muss diese gefiltert oder desinfiziert werden |
Nennvolumenstrom andere Rdume: nach Stand der Technik

Férderung

max. 80 Prozent der forderfa-
higen Ausgaben, mindestens
8.000,00 Euro und max.
500.000 Euro

Férderberechtigte

Einrichtungen fir Kinder unter
12 Jahren und deren 6ffentliche
und private Trager: Kinderta-
geseinrichtungen, Horte, Kin-
dertagespflegestellen, allge-
meinbildende Schulen | keine
Schulen der Erwachsenenbil-
dung

Konsortium ver-
schiedener Bun-
desministerien
und der Bundes-
lander

Zuschuss

Krisenbewalti-
gung

Corona-Uberbriickungshilfe 11I
(November 2020 bis Juni 2021)
- Teilbereich HygienemaRnah-
men

Ausgaben flr Elektrizitat, Wasser, Heizung, Reinigung und Hygiene-
maBnahmen (Unterpunkt 2.4.7 der FAQ)

Anschaffung mobiler Luftreiniger durch Hepafilter oder UVC-Licht
und die Nachristung bereits bestehender stationarer Luftreiniger
durch Hepafilter oder UVC-Licht

Forderhéhe abhangig von
Umsatzeinbriichen: max. 90
% bei Umsatzeinbruch > 70
%, max. 60 % bei Umsatzein-
bruch 250 % und <70 %,
max. 40 % bei Umsatzein-
bruch =30 % und <50 %

Unternehmen bis zu einem Um-
satz von 750 Mio. Euro im Jahr
2020, Soloselbstandige und
selbstandige Angehorige der
Freien Berufe im Haupterwerb
aller Branchen, die einen
Corona-bedingten Umsatzein-
bruch von mindestens 30 Pro-
zent erlitten haben

C
S
=

Niedersachsen
Zuschuss

Krisenbewalti-
gung

Richtlinie Giber die Gewdhrung
von Zuwendungen zur Ausstat-
tung von Schulen mit sachli-
cher Schutzausstattung zur Ein-
dammung des Infektionsge-
schehens durch die COVID-19-
Pandemie - nur bis 30.06.2021

Schutzausstattung (z. B. textile Mund-Nase-Bedeckungen, Einmal-
Mund-Nase-Bedeckungen, Visiere als Spuckschutz und in besonderen
Situationen z. B. Einmalhandschuhe, Einmal-Schutzkleidung, Schutz-
brillen | Desinfektionsspendern sowie Desinfektionsmittel und mobi-
len Handewaschstationen | Abschirmbarrieren/groRflachigem Spuck-
schutz | Schildern/Tafeln/Absperrbdnde | CO2-Ampeln, Zeitmesser
oder vergleichbare Gerate | FFP2-Mund-Nase-Bedeckungen, SARS-
CoV-2-Atemschutzmasken | in Einzelfillen die Anschaffung oder An-
mietung von mobilen Luftfiltergerdten zum voriibergehenden Einsatz
in Unterrichtsrdumen geférdert, soweit die Rdume nur eingeschrankt
iber die Fenster geliiftet werden kénnen.

Pro Schiilerin und Schiler
rund 20 Euro

offentliche und freie Trager der
niedersachsischen allgemeinbil-
denden und berufshildenden
Schulen

C
S
=~
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https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Raumlufttechnische_Anlagen_neu/Neueinbau/neueinbau_node.html
https://www.ueberbrueckungshilfe-unternehmen.de/UBH/Redaktion/DE/FAQ/FAQ-Ueberbrueckungshilfe-lll/ueberbrueckungshilfe-lll.html
https://www.mk.niedersachsen.de/download/162492/Foerderrichtlinie_saechliche_Schutzausstattung_an_Schulen.pdf

Trager, Forder-
art, Ziel

NRW - Ministe-
rium flir Heimat,
Kommunales,
Bau und Gleich-
stellung des Lan-
des Nordrhein-
Westfalen

Zuschuss

Umsetzung

Name des
Programms

Richtlinie zur Férderung von In-
vestitionsausgaben fiir techni-
sche MaRnahmen zum infekti-
onsschutzgerechten Liiften in
Schulen (FRL-Luft)

Fordergegenstand
Beschreibung

Luftreinigungsgerate mit Filterfunktion / einfache bauliche Instand-
setzung- oder UmristungsmaRnahmen an Fensteranlagen / keine
Luftreinigungsgerate mit UV-C-Technik oder Ozon-Luftreinigungsge-
rate / keine Personal- und Verwaltungskosten

mobile Luftreinigungsgerdten mit HEPA-Filter der Klasse H 13 oder H
14. Einsatzbereich: den Teil der Raume, die nicht ausreichend durch
gezieltes Fenster6ffnen oder durch eine RLT-Anlage gelliftet werden
kénnen - insbesondere a) Raume, in denen nur Oberlichter oder sehr
kleine Fensterflachen gedffnet werden kénnen, b) innenliegende
Fachrdume oder c) Raume mit RLT-Anlagen mit Umluftbetrieb und
ohne ausreichende Filter, in denen Fenster nicht gedffnet werden
kénnen.

Férderung

bis zu 100 Prozent der zu-
wendungsfahigen Ausgaben
aber bis héchstens 4 000 EUR
je beschafftem Gerat oder
bei MaRnahmen je Raum
oder Sporthalle; pauschal ein
einmaliger Zuschuss in Hohe
von 500 EUR fiir Betrieb und
Wartung

Férderberechtigte

staatliche Schulen, kommunale
Schultrager 6ffentlicher Schu-
len, Trager von Ersatzschulen in
Nordrhein-Westfalen, Schulen
gemal § 124 Absatz 4 GV. NRW
(S.102)

Rheinland-Pfalz -
Ministerium fur
Bildung

Zuschuss

Umsetzung

Forderung der Ausstattung von
Schulrdumen mit Luftreini-
gungsgeraten

Ausstattung von Schulrdumen mit mobilen Luftreinigungsgeraten

Geférdert werden mobile Luftreinigungsgerate, die den Spezifikatio-
nen der Stellungnahme des Umweltbundesamts , Einsatz mobiler
Luftreiniger als liftungsunterstiitzende MaRRnahme in Schulen wéh-
rend der SARS-CoV-2 Pandemie” vom 16.November 2020 entspre-
chen. Bei der Forderung von gemieteten Geraten sind die Mietkosten
zuwendungsfahig, die bis zum 31. Juli 2022 voraussichtlich anfallen.

bis zu 100 % der forderfahi-
gen Kosten (Kauf oder
Miete), maximal 3.500 Euro
pro Gerat

kommunale Schultrager, Trager
von staatlich anerkannten Er-
satzschulen, Trager von Pflege-
schulen, Trager von Freien Wal-
dorfschulen, Schulen in der Tra-
gerschaft des Landes
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https://www.land.nrw/sites/default/files/asset/document/mhkbg_11.11.2020a_anlage.pdf
https://add.rlp.de/fileadmin/add/Corona/SCHULEN_-_Luftreinigungsgeraete_-_Foerderrichtlinie.pdf

Legende
*

BAFA
BG BAU
BMAS
BMBF
BMF
BMI
BMWi
DBU
EIB
EU
Kfw
Pt
UBA

Programm wird noch in die ,,Bundesférderung fiir effiziente Gebaude” (BEG) Gberfihrt

Bundesamt fiir Ausfuhrkontrolle
Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft
Bundesministerium fiir Arbeit und Soziales
Bundesministerium fir Bildung und Forschung
Bundesministerium der Finanzen
Bundesministerium des Innern, fiir Bau und Heimat
Bundesministerium fir Wirtschaft und Energie
Deutsche Bundesstiftung Umwelt

Europaische Investitionsbank

Européische Union (Kommission)

Kreditanstalt fiir Wiederaufbau

Projekttrager Jilich

Umweltbundesamt
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